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g9 Sitzung Dienstag den 29 November

Am Tiſche des Bundesrates v Breitenbach Dr Del
prück Peters
Erſte Leſung des Schiffahrtsabgabengeſetzes

Zweiter Tag

Abg Dr Zehuter Ztr verlangt eine Umarbeitung des Ge
ſetzes die die badiſchen Verhältniſſe beſſer berückſichtigen Das
Auſſichtsrecht des Reiches darf nicht verletzt werden Der Red
ger fordert eine gründliche Regulierung des Oberrheins Von
einer Tieferlegung des Rheins zwiſchen St Goar und Mann
zeim verſprechen wir uns nicht viel da die Schiffahrtsgeſell
ſchaften auf den niedrigen Tiefgang durchaus eingerichtet ſind
Die Schweiz darf ſich nicht von den Koſten für die Strecke Mann
heim Baſel drücken Das Ausland muß zu den Koſten beitragen

Abg Dr Wagner konſ gibt im Namen der ſächſiſchen Mit
glieder ſämtlicher Parteigruppen der rechten Seite des Hauſes
eine Erklärung gegen die Schiffahrtsabgaben ab Es handelt
ſich um eine rein wirtſchaftliche Frage daher ſind in allen Par
teien verſchiedene Meinungen nur die Sozialdemokratie iſt im
Hauſe geſchloſſen draußen im Lande aber auch nicht Jn Sachſen
beſteht ein Geſamtblock gegen die Schiffahrtsabgaben Alle Berufe
Städte Jnduſtrie Landwirtſchaft alles marſchiert in Sachſen Arm
in Arm Die jetzt ſo billige Schiffahrtsſtraße der Elbe würde ſo
verteuert werden daß unſere Konkurrenz mit dem Auslande er
heblich beeinträchtigt werden würde

Abg Korfanty Pole fordert für den oberſchleſiſch ruſſiſchen
Grenzverkehr gewiſſe Garantien Die Exiſtenz der kleinen Schiffer
werde durch die Abgaben in Frage geſtellt

Abg Stolle Soz wiederholt die vom Abg Dr Frank ſchon
vorgetragenen Gründe und fügt beſonders ſächſiſche Gründe im
Einne von Dr Wagner hinzu

Abg Dr Junck vtl
kegründet die ablehnende Stellung der Fächſiſchen
Nationalliberalen Wir beurteilen die Vorlage durch
aus vom nationalen Standpunkt Wenn Herr v Breitenbach vom
nationalen Gedanken ſpricht warum beurteilt er dann die Saar
Moſel Kanaliſation ausſchließlich vom wirtſchaftlichen Geſichts
punkt Es wäre beſſer geweſen daß man ſchon eher die Ver
faſſungsänderung als den allein gangbaren Weg anerkannt und
den offenen Weg gewählt hätte ſtatt einer Jnterpretation des
Verfaſſungsartikels Die Einſtimmigkeit des Bundes
rats iſt für uns nicht von ſonderlicher Bedeutung
die kleineren müſſen ſich eben fügen Wir verdanken ja ſchließlich
de Preußen daß wir das Reich haben Die Zuſtimmung der
diſſentierenden Staaten kann ganz loyal erreicht worden ſein
boffentlich ſind ſie auch überzeugt worden Jch frage nicht was
ihnen geboten worden iſt man hätte es uns ja ſchließlich auch

n v e Salle aber iſt bei Zuſagen dieſer Art Vorſicht
wi

meinen lieben Leipziger Mitbürgern
gewiß nicht die Erfüllung ihrer alten Sehnſucht die Verbin

dung mit dem Meere mißgönnen aber ich glaube es
wird ſehr viel Waſſer die Ströme hinabfließen ehe der Kanal
vath Leipzig gebaut wird dann wird es aber wohl auch die drei
wen Schiffahrtsabgaben geben und dann wird der Waſſerweg

e n n ehe nen See ider derweg preußiſchen Freunden Vorſicht Derdes Sreoß eiſ auf eine dem Reichstag zugegangene Denkſchrift
ſche r e Schiffahrtvereins in der auch von den un körp er
tie Rede t nrichtun gen der Schiffahrt Strompolizei uſw
eine ung Ich glaube da iſt auch der Verkehrsminiſter
Nach einer An rliche E inri ch t u n g Große Heiterkeit
Elbtegulier ufſtellung des Reichsanzeigers dürfte die Weſer und

Vorlage erung etwa 200 Millionen koſten davon handelt die
anders a t Seiten bezüglich der Elbe in ſechs Zeilen Wie
gut er ie Begründung der preußiſchen r Sehr
ängetreten rin als ob eine gewiſſe ſfignation
Das Reich t vom Reiche aus große Aktionen zu übernehmen
Abgaben onnte doch die erforderlichen Anleihen machen und die
Rede d erheben davon iſt aber in der Vorlage nicht die
ſtoaten rlage negiert ſogar eine Verpflichtung der Bundes
ſtaatli 4 n zu erheben An deren Stelle ſollen zwiſchen

enoſſe Verbände treten Der Reichskanzler hat ſie
m b nſchaften geheißen Jch möchte hinzufügen
Seiterkeit mit beſcheidenen Hoffnungen Große
ſt werde Könnten die Strombauverbände nicht durch das er
leit n was man das Deutſche Reich nennt Heiter
liche Skägege ſind wir ſchon daß einzelne Bundesſtaaten feier

on u a miteinander abſchließen Mit allen Mitteln
ſtaaten ge atie kämpfen die auswärtigen Miniſterien der Bundes
ſpiel geneinander Das iſt kein erhebendes Schau
gaben erhoben wiſſen noch nichts darüber wie eigentlich die Ab
fahrt nicht t werden ſollen Es wird überhaupt für die Schiff
laum z h el herauskommen in den erſten vier Jahren netto
Liederlande pro Jahr Vorläufig ſind Oeſterreich und die
Tag Zeichen noch nicht gewonnen Aber es geſchehen ja jeden
wöglich daß und Wunder daher Vorſicht Denn es iſt ja leicht

x man die Zuſtimmung des Auslandes erkauft durch
Keinesfalls e ſſionen zu ungnunſten deutſcher Schiffer
oſet werben et aber etwa der Rhein oder die Elbe einſeitig be

wandert i ſo daß der Verkehr nach der anderen Richtung ab
lage nicht et große nationale Politik wird mit dieſer Vor

die Rede Aleitet Großzügig iſt weder die Vorlage noch ſind
des Reichskanzlers und des Eifenbahnminiſters

die Schiffahrtsabgaben im Reichstag

Unmögliche ſtaatsrechtliche Künſteleien ſind in der Vorlage ent
halten die nicht mehr auf dem Boden des Föderalismus ſondern
des Partikular ismus ſtehen VBeifall

Abg Haussmann fortschr Vp
Der Entwurf iſt nicht ganz ſpruchreif obwohl ich noch nicht

die Hoffnung aufgegeben habe daß er verbeſſerungsfähig iſt
Unſere Stromverbeſſerung iſt aber völlig ver
nachläſſigt worden Darum wird der Wunſch nach einer
Schiffbarmachung der 3 uflüſſe immer ſtürmiſcher laut
Der Bodenſee der Oberrhein Saar und Moſel müſſen reguliert
werden Wir bedauern es daß immer einſeitig preußiſche
Jntereſſen in den Vordergrund geſchoben werden und daß
die Intereſſen der Reichsländer darunter leiden müſſen Es
tut uns bitter leid daß ſolche allgemein nationalen Vorlagen hier
nicht von einem Reichsminiſter vertreten werden ſondern von
einem Bundesratsbevollmächtigten der alles unter dem preußi
ſchen Geſichtswinkel betrachtet Sehr gut Die Ab
gaben ſind ein unvolkswirtſchaftliches Mittel eine Lähmung des
Verkehrs Mit dieſem Mittel will man ein volkswirtſchaftliches
Ziel erreichen Die Entſcheivung hängt nun davon ab in welchem
Umfang und mit welchen Modalitäten dieſes Mittel angewendet
wird Sind die Schäden nur gering ſo müſſen wir des großen
Zieles wegen den Weg gehen Darüber werden wir noch zu ent
ſcheiden haben

Leider iſt die ganze Vorgeſchichte ganz geeignet uns mit
ſchwerem Mißtrauen zu erfüllen Auf dieſe Glaskiſte ſchreiben wir
doppelt und dreifach Vorſicht Tief ſchmerzlich iſt es daß
der Reichskanzler bei einer Verletzung der Verfaſſung
mitwirkt daß er die preußiſche Jnterpretation deckt Wir hoffen
dringend daß uns in der weiteren Geſchichte der deutſchen Ent
wicklung ſolche beſchämenden Vorgänge und Widerſprüche
erſpart bleiben Sehr gut links Trotzdem erwarten wir daß
die Geſamttendenz der Vorlage der nationalökonomiſchen Ent
wicklung fruchkbar gemacht wird Gerade Mannheim wird den
größten Vorteil haben wenn der Rheinſtrom verbeſſert wird
Aus fiskaliſchen Rückſichten hat man abſichtlich verſchiedene Be
ſtimmungen ſehr unklar gefaßt Es wimmelt von Lücken
Darum müſſen wir auf der Hut ſein Entſchieden ſind wir auch
gegen die Ausſchaltung des Reichstags bei der Gebührenerhöhung
Sogar Frhr v Gamp hat ſich geſtern in dieſem Sinne ausge
ſprochen Vor allem iſt es notwendig die ganze Aktion von
dem Mißtrauen loszulöſen das wir hegen müſſen VBeifall

Sisenbahnminister v Breitenbach
Der Abgeordnete Zehnter hat ziffernmäßig die Vorteile be

rechnet die Baden aus der Regulierung des Rheins ziehen würde
Dabei hat er freilich die Koſten der Unterhaltung zu berückſichtigen
vergeſſen Nach unſeren Berechnungen wird das erforderliche
Kapital etwa 16 Millionen Mark betragen Wenn hier ferner
erklärt worden iſt daß die Anlage von Zentralen notwendig ſei
ſo muß ich erwidern daß eine Zentrale ja bereits in Mannheim
vorhanden iſt Das Bedenken ob künftighin Fahrzeuge von
größerem Tiefgang bis Mannheim werden gelangen können kann
für uns nicht maßgebend ſein Es handelt ſich ja nicht darum
neuen Fahrzeugen von größerem Tiefgang die Möglichkeit zu geben
den Fluß zu benutzen ſondern in erſter Linie müſſen wir Vorſorge
treffen daß die vorhandene Flotte nicht ſo häufig auf ihren Fahr
ten geſtört werde Gegenüber der rundweg ablehnenden Stellung
die der Abgeordnete Stolle hier eingenommen hat möchte ich auf
einen Artikel der Sozialiſtiſchen Monatshefte ver
weiſen in welchem die grundſätzliche Billigung der
Schiffahrtsabgaben ausgeſprochen wird Wenn von ver
ſchiedenen Rednern der Linken betont wird daß Handel und Jn
duſtrie gegen die Vorlage ſeien ſo möchte ich mir die Frage er
lauben Wie kommt es dann daß die bedeutendſten Handels
kammern und zwar gerade diejenigen deren Sitz an den großen
ſchiffbaren Strömen gelegen iſt ſich auf den Standpunkt des
Geſetzes geſtellt haben Jch nenne nur die Handelskammern von
Berlin Hamburg Köln Eſſen Dortmund Haunover München
Stuttgart und Koblenz Auch die Behauptung daß das Geſetz
unter anderen Zwecken hauptſächlich den verfolgt die Konkurrenz
die die Waſſerſtraßen den Eiſenbahnen bereiten abzuſchwächen
iſt falſch Durch die Verbeſſerung der Waſſerſtraßen wird gerade
im Gegenteil die Konkurrenz der Waſſerſtraßen er
h öht Auf das Zahlenmaterial des Abg Junck werden wir in
der Kommiſſion eingehen Der Abg Junck hat weiter geſagt in
den Strombeiräten werde der preußiſche Einfluß überwiegen Die
Strombeiräte ſetzen ſich aus den Jntereſſentenkreiſen zuſammen
und die Zugehörigkeit zu dieſem oder jenem Bundesſtaat ſpiele
da gar keine Rolle Ueberhaupt hat der Abg Junck den ganzen
Geſetzentwurf mit einer leiſen Jronie überſchüttet Jn der
Kommiſſion wird ſich ergeben daß der Entwurf eine ſolche Jronie
nicht verdient Der Abg Haußmann hat ausgeführt für
Preußen wären bei dem Geſetzentwurf lediglich fiskaliſche Ge
ſichtopunkte ausſchlaggebend geweſen und der Ausbau der
Moſel würde nur deshalb hinausgeſchoben weil ſonſt dem
rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrierevier eine Konkurrenz eröffnet
würde Für unſere Entſchließungen waren lediglich wirtſchaft
liche Geſichtspunkte maßgebend wenn wir natürlich die
fiskaliſchen Geſichtspunkte auch nicht ganz beiſeite laſſen und ein
ſo großes Jnduſtriegebiet wie Rheinland Weſtfalen nicht als
quantité négligenble behandeln können Bravol

Abg Gerſtenberger Ztr Bayern und Württemberg haben
ſich nicht als Vorſpann für Preußen benutzen laſſen Die Mehr
heit des bayriſchen Zentrums iſt prinzipiell für Schiffahrtsabgaben
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Abg Hahn konſ Unſere deutſchen Waſſerläufe ſind Kunſt
waſſerſtraßen für die Gebühren durchaus angebracht ſind Es
mußte endlich aufhören daß andauernd aus allgemeinen Mitteln
des Staates Aufwendungen gemacht werden die nur einer ſpeziellen
Jntereſſentengruppe zugute kommen Der Redner ſpricht gegen
den Abg Kaempf und gegen einen Artikel des Abg Gothein im
Berliner Tageblatt

Abg Lehmann Wiesbaden Soz ſpricht gegen die Vorlage
im Namen der geſamten ſozialdemokratiſchen Fraktion

Abg Wetzel nl hofft auf eine Verſtändigung in der Kom
miſſion Schmerzlich ſei die kurze Abſage auf den Wunſch nach
wirtſchaftlicher Aufſchließung des Reichslandes

Abg Günther Vp ſpricht vom ſächſiſchen Standpunkt gegen
die Vorlage und bedauert daß man die ſächſiſchen Bedenken nicht
beachtet habe So verkehrt man nicht mit Bundesſtaaten Das
dient nicht dem inneren Reichsfrieden

Ein Schlußantrag wird angenommen Die Vorlage geht an
eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern Mittwoch 1 Uhr Reichs
banknotenſchutz Kurpfuſchergeſetz Schluß 74 Uhr

t

Deutsches Reich

Landflucht und Freizügigkeit
Ein Angriffder AgrarierderProvinz Sachſen

auf die Freizügigkeit
Die Kölniſche Zeitung übt in ihrer geſtrigen Morgen

ausgabe ſcharfe Kritik an den Vorſchlägen die jüngſt der kon
ſervative Abgeordnete von Erffa in einer in Halle a S
ſtattgehabten Verſammlung aller der Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachſen angeſchloſſenen Vereine zwecks
Verhinderung der Landflucht der heranwachſenden Jugend ge
macht hat Herr von Erffa ſchlug bekanntlich in dieſer Ver
ſammlung ein geſetzliches Verbot der Beſchäf
tigung Jugendlicher in Fabriken während der
präſident v Hegel ergriff damals zu dieſer Frage das Wort
und befürwortete ebenfalls die Seßhaftmachung von Arbeitern
als Dank und Anerkennung für treue Dienſte er fügt aber
gleichzeitig hinzu daß man mit dieſem Mittel bisher wenig
Erfolg erzielt habe vielleicht was er nicht ſagte weil man es
nicht oft und ſyſtematiſch genug angewendet hat Mehr Ver
trauen hatte Herr v Hegel auf die Wirkſamkeit eines geſetzlichen
Verbotes der Fabrikarbeit ſo wie es Herr von Erffa befür
wortet hatte und die Deutſche Tageszeitung beeilt ſich ſich
dieſe Forderung zu eigen zu machen Der Reichskanzler ſo
ſagt ſie werde nicht umhin können ſich mit der Frage ernſtlich
zu beſchäftigen und das Verbot in die Wege zu leiten

Sehr zutreffend weiſt die Köln Ztg gegenüber dieſen in
Vorſchlag gebrachten reaktionären Gewaltmitteln darauf hin
daß es ſich dabei um ernen außerordentlich ſchweren Eingriff
in die private Selbſtbeſtimmung und darum handeln würde
das Recht auf Freizügigkeit auf dem Umwege eines Verbots
der Fabrikarbeiter zu umgehen Selbſt wenn man was wir
nicht tun die theoretiſchen Bedenken gegen eine ſolche Maß
nahme gering veranſchlägt ſo wäre gegen eine ſolche Maßregel
dech vor allem das praktiſche Jntereſſe der Landwirte ſelbſt
ins Feld zu führen Ein Zwangs arbeiter wird nur
ganz ſelten ein guter Arbeiter ſein und wenn man die Ab
wanderung in die Städte verbietet ſo würde das zweifelsohne
die größte Unzufriedenheit in die ländlichen Arbveiterkreiſe
tragen Es würde ſich wieder zeigen daß der Reiz des Ver
botenen die Begehrlichkeit doppelt aufſtachelt und der Drang
zur Abwanderung in die Städte würde ein noch viel ſtärkerer
werden Es würde nicht leicht und jedenfalls recht mißlich
ſein die Leute mit Polizeigewalt auf dem Lande zurückzu
halten oder aus den Städten zurückzuholen jedenfalls aber
würden ſie wenn ſie mit vollendetem 16 Jahre der Feſſel ent
ledigt wären in ganzen Scharen ausrücken und der Verluſt
durch Mehrabwanderungen würde dem Gewinn aus der Zurück
haltung zweier Jahresklaſſen gleichkommen oder ihn noch über
ſchreiten Es iſt für uns auch gar keine Frage daß eine ſolche
geſetzgeberiſche Maßnahme die große Erbitterung hervorrufen
würde der Sache der Sozialdemokratie den größten Nutzen
bringen und zu ihrer Verbreitung auf dem Lande weſentlich
beitragen müßte Man kann ſich lebhaft vorſtellen wie die
Sozialdemokraten auf dieſer Grundlage mit Schlagworten wie
Sklavenarbeit und Leibeigenſchaft agitieren würden Das
ſind die Hauptgründe weshalb wir uns den Vorſchlägen der
Herren v Erffa und Hegel entgegenſtellen Es kommt aber
noch eine andere Frage hinzu Wenn man den Leuten die Be
ſchäftigung in den Fabriken verbieten will will ihnen die Land
wirtſchaft dann die Beſchäftigung auf dem Lande garan
tieren Das wäre doch die unbedingt notwendige Ergänzung
des Verbotes der Fabrikarbeit denn man kann den Leuten
nicht zumuten daß ſie auf dem Lande arbeits und verdienſtlos
werden weil man ihnen nicht erlauben will in den Städten
z arbe ten Die Landwirte freilich werden ſagen daß länd
iche Arbeiter auf dem Lande ſtets geſucht werden und das

iſt an ſich zutreffend Sehr viel fraglicher dagegen erſcheint es
ob die angebotenen Stellen auch den Wünſchen und Anforde
rungen der jugendlichen Arbeiter entſprächen Will man ſie
dann unter einen Zwangskontrakt ſtellen Je mehr
man ſich in dieſe Frage vertieft deſto mehr kommt man zu der
Erkenntnis daß es ſo einfach nicht geht wie es ſich unſere
Agrarier vorſtellen Ganz und gar einverſtanden ſind wir hin
gegen mit den oben angeführten Mitteln die der Regierungs
präſident v Werder in Vorſchlag brachte und durch die man die
Landflucht ohne Anwendung von Zwangsmaßregeln zweifelsohne mit teilweiſem Erfolge Vetämpfen kann Jm Saargebiet

erſten zwei Jahre nach der Konfirmation vor Auch der Ober



hat ſich gezeigt daß ſich mit wolven verhältnismätig kleinen ſ griffen Eine interne Beratung der Anhänger der eng

v öglichkitteln vor allem mit der eit e enHaus und Grundbeſitzes die Arbeiter bodenſäſſig
machen laſſen und man kann wirklich nicht einſehen warum

Weſt was 3 gpprr Tor ren e n
häufig iſt n eldarbeiter glücken ſoMan welle von äige lein Mitteln nicht ſo Du
ſprechen wie unſere rie es tun denn ſie ſind die einzigen
von denen eme praktiſche r 1 des eingeſtandenermaßen
vorhandenen Arbeitermängels auf dem Lande zu erhoffen iſt

Der Kaiſer über das techniſche Hildungsweſen
Der Reichsanzeiger meldet daß der Kaiſer am Mittwoch

vormittag auf der rt von Oppeln nach Breslau den Vor
trag des Miniſters für Landwirtſchaft Domänen und Forſten
Freiherrn von Schorlemer entgegennahm Um 11 Uhr
25 Minuten traf der Monarch in Breslau ein und fuhr im
offenen Automobil über die neue Kaiſerbrücke nach der Tech
niſchen Hochſchule Der ganze Weg war von Menſchenmaſſen
dicht umſäumt die dem Dir begeiſterte Huldigungen dar
brachten Bei der Einwe ier der Techniſchen
Hochſchule hielt der Kaiſer folgende

Rede
Die mir beſonders am Herzen liegenden Beſtrebungen das

techniſche Bildungsweſen ſeiner hohen Bedeutung
für die Zukunft des deutſchen Vaterlandes entſprechend zu heben
und auszugeſtalten haben durch verſtändnisvolles und opfer
bereites Zuſammenwirken aller dabei intereſſierten Kreiſe Be
hörden und Körperſchaften zu einem weiteren glücklichen Erfolge
geführt Lebhafte Freude erfüllt mich daß es mir vergönnt iſt
heute der zweiten unter meiner Regierung begründeten Tech
niſchen Hochſchule perſönlich die Weihe zu geben Jn dieſem
Bau der ſelbſt ein ſtattliches Denkmal techniſchen Könnens
bildet ſollen Wiſſenſchaft und Technik in harmoniſcher Ver
einigung eine neue würdige Arbeitsſtätte finden

Die innige Beziehung der techniſchen Wiſſenſchaft zur Jn
duſtrie iſt von Jahr zu Jahr deutlicher in die Erſcheinung
getreten Nicht zufällig läuft der gewaltige Aufſchwung unſeres
induſtriellen Lebens mit der fortſchreitenden Entwicklung des
techniſchen Hochſchulweſens in Deutſchland parallel Vorüber
ſind die Zeiten in denen für den Jngenieur
im weſentlichen die Schule der Praxis genügte
Wer den hohen Anforderungen der Technik in unſeren Tagen
gewachſen ſein will muß mit dem Rüſtzeug einer gediegenen
wiſſenſchaftlichen und techniſchen Bildung in den Kampf des
Lebens treten Wie wenige Provinzen der Monarchie zeichnet
ſich Schleſien mit ſeiner hochentwickelten Jnduſtrie und ſeinem
umfangreichen Berg und Hüttenweſen durch gewerblichen Fleiß
und Unternehmungsgeiſt aus Eiſen und Kohle ſind er
giebige Quellen ſeines Wohlſtandes Spindel und Web
ſt u hl werden ſeit Jahrhunderten von fleißigen Händen der
ſchleſiſchen Bevölkerung bedient Jn Schleſiens Hauptſtadt ſind
daher die Vorbedingungen für ein erſprießliches Wirken der
Techniſchen Hochſchule in reichem Maße vorhanden und voll
berechtigt war der dringende Wunſch von Stadt und Land
neben der ehrwürdigen Leopoldina eine ſolche Anſtalt begründet
zu ſehen

Jndem ich die Provinz und ihre Hauptſtadt zur Erfüllung
dieſes Wunſches von Herzen beglückwünſche ſpreche ich zugleich

allen welche zu dem Gelingen des Werkes beigetragen haben
meinen königlichen Dank aus Wenn die junge Anſtalt zurzeit
auch noch nicht alle Abteilungen umfaßt ſo habe ich ſie dennoch
in ihren Rechten den älteren vollausgeſtalteten Schweſtern im
Lande gleichgeſtellt Jch vertraue aber daß ſie ihrer großen
provinziellen und nationalen Aufgabe mit derſelben Treue ge
recht werden wird die jenen nachgerühmt wird Wer hier
forſcht und lehrt tue es im Aufblick zu Gott dem
Herrn mit heiligem Ernſt wer hier lernt ſei ſich ſtets
bewußt daß er dazu berufen iſt dem Volke einſt ein Führer
auf wirtſchaftlichem und ſozialem Gebiete und
zugleich ein VorbildintreuerPflichterfüllung
gegen König und Vaterland zu ſein Die Arbeit
nur die für das Ganze geſchieht iſt ganze Arbeit Solcher
Arbeit weihe ich hiermit das neue Haus

Nach dem Kaiſer ergriff der Kultusminiſter p TrotSolz bes Wort griff ker ott e
Hof und Perſonalnachrichten

Der Unterſtaatsſekretär im Reichskolonialamt Geheimrat
Böh mer iſt ſchwer erkrankt und muß ſich einer Operation unter
ziehen Man rechnet daß er fünf bis ſechs Monate lang
ſeinen Dienſt nicht wird verſehen können Mit den allgemeinen
Geſchäften eines Unterſtaatsſekretärs iſt der dienſtälteſte Beamte
Geheimrat Con ze beauftragt worden dem nunmehr neben dem
Staatsſekretär die Vertretung des Etats im Reichstage und die
Verhandlungen mit der Budgetkommiſſion zufallen

Geheimrat Golinelli im Auswärtigen Amt hat ſeinen
Abſchied eingereicht der in den nächſten Tagen genehmigt werden

Ausland
Franzößtſche Gefängnisbehandlung

S Aus Paris wird gemeldet
Die beiden beim Eiſenbahnerſtreik verhafteten Redakteure

der C Zeitung La Guerre Soziale Eugèn Merle
und Almereyda drohen in einem Briefe an den Miniſterpräſi
denten mit dem Hungerſtreik wenn ihnen nicht von morgen
ab die n Ppnorr ma tiſcher Häftlinge zuteil werde Sie
beſchweren ſich vier lang wie gemeine Verbrecher be
handelt worden zu ſein obgleich die Anklage ſie eines politiſchen
Vergehens bezichtige

Der Wahlkampf in England
Velfaſt 29 Nov Geſtern abend fand hier unter freiem

Himmel eine große unioniſtiſche Kundgebung
ſtatt an der ſich mehr als 20 000 Perſonen beteiligten Die
Redner erklärten wenn die Home Rule den Anhängern der
engliſchen Herrſchaft in NordJrland aufgezwungen werben
ſollte ſo würden dieſe ſich dadurch widerſetzen daß ſie die
Zahlung der Steuernperweigerten oder wenn

liſchen Herrſchaft beſchloß eine Geld ſammlung zu ver
anſtalten alle ihre Parteigänger zu einem Regiment
zuſammenzuſtellen Waffen zu kaufen und ſich
der Einführung der Home Rule mit Gewalt zu wider
ſetzen Die Subſkription ergab ſogleich 10 000 Lſtr

Die Kämpfe in Perſten
V Aus Urmia wird gemeldet
Der aus Kuſchtſchi in Urmia eingetroffene Präſident

des Endſchumens von Salmas Sadr ul Jslam der
an dem Kampf auf der Straße von Urmia nach Salmas
teilgenommen hat teilt mit es ſei offenbar daß die
Türken bei den jüngſten Ereigniſſen eine leitende
Rolle ſpielten Jn dem Gefecht bei Kuſchtſchi ſeien ſieben
türkiſche Fußſoldaten getötet worden ihre Leichen ſeien
in die Hände der Perſer gefallen Während der Belagerung
von Kuſchtſchi hätten Kurden vier Dörfer im Bezirk Sal
mas geplündert Der aus Choi in Dilman ein
getroffene türkiſche Konſul habe mit neuen Ueber
fällen der Kurden und Maſſenmorden gedroht
Die Bewohner mehrerer Ortſchaften ſeien nach Dilman ge
flüchtet Die ruſſiſchen Kaufleute in Urmiag müſſen ihre
Warentransporte über Choi und Salmas gegen hohe Enr
ſchädigung durch Türken beſorgen laſſen Karawanen wer
den von türkiſchen Wachen begleitet Jn der Ortſchaft Kjul
gapeh liegen 120 türkiſche Soldaten die von den durch
kommenden Reiſenden Geld erpreſſen

König Georg über König Manuels Flucht
Aus Wien wird gemeldet

Von unterrichteter engliſcher Seite wird mitgeteilt daß
König Manuel von Portugal einen Beſuch in London des
halb hat unterlaſſen müſſen weil König Georg von England
dem geweſenen portugieſiſchen Geſandten erklärt hat daß König
Manuels Benehmen während der Revolution un würdig

eweſen ſei und dem monarchiſchen Prinzip weit mehr geſchadet
habe als die ſiegreiche Revolution

alle und Umgebung
Salle a 30 November

Eine Stadtbibliothek in Halle
Von Dr O K

Mit großer Freude werden wohl viele von der Anregung
Kenntnis genommen haben die Herr Dr Lomar in Nr 550
und 552 dieſer Zeitung mit Wärme vorbrachte Man muß
dem genannten Herrn Dank wiſſen daß er die Frage einer
Stadtbibliothek zur Diskuſſion geſtellt hat eine Frage deren
Löſung eine Großſtadt wie Halle auf die Dauer nicht wird
aus dem Wege gehen können

Wahrlich es darf nicht der Stolz einer Stadt ſein mit
einer möglichſt hehen Einwohnerzahl anzutreten An der
bloßen Zahl hot nur der Statiſtiker ſeine Freude Wirkliches
Anſehen genießt eine Stadt nur wenn ſie ſich ihrer Pflichten
gegenüber allen Bürgern vollauf bewußt wird wenn ſie allen
Anforderungen die an ſie herantreten gerecht zu werden ver
mag Unter dieſem Gefſichtspunkt iſt auch die Stadtbibliothek
zu betrachten

Herr Dr Lomar hat bereits die Grundzüge nach denen ſie
einzurichten iſt genügend an edeutet deshalb iſt es nicht nötig
noch einmal darauf zurückzukommen Jch möchte nur jene An
regung unterſtützen damit die Herren Stadträter erkennen
daß Herr Dr Lomar nicht allein daſteht Einem Verweis auf
die bereits beſtehenden Jnſtitute die eine Stadtb bliothek über
flüſſig machten iſt ſchon an der genannten Stelle vorgebeugt

ie Univerſitätsbibliothek z B kann nicht herangezogen
werden Abgeſehen davon daß ſie mit einer unheimlichen
Langſamkeit den an ſie als ſolche ſchon geſtellten An
ſprüchen folgt könnte ſie nur in beſchränktem Maße eine Stadt
bibliothek erſetzen oder das leiſten was dieſe ſoll Sie dient
doch mehr dem akademiſchen Studium Die Volksbiblio
thetk iſt wie auch Dr Lomar betont zu einſeitig geſtaltet
weil ſie hauptſächlich der Anterhaltung dient Dem allgemeinen
Bildungsbedürfnis aller Bürger und gerade dem der nicht
ſtudierten der Leute die ihre Schulbildung vervollkommnen
wollen um unſerer Zeit folgen und ſie beſſer verſtehen zu
können dieſem Bedürfnis kann nur eine Stadtbibliothek ge
nügen mit der dann jene Volksbibliothek verſchmolzen und
dieſe die ihr von der Stadt gewährte Unterſtützung teilen
könnte natürlich nur im Anfang während man ſpäter zu einer
allmählichen Steigerung des Fonds ſchreiten müßte Nun
mögen Muſeen noch ſo trefflich und überſichtlich eingerichtet
ſein mögen Vorträge noch ſo klar und vorausſetzungslos ge
halten werden bleibendes Wiſſen kann ſich der Lernbegierige
nur durch ruhige Lektüre orientierender Werke verſchaffen
Uebrigens würde gerade die Betonung lokal irgendwie inter
eſſierender Schriften bei der Zuſammenſtellung der ſtädtiſchen
Bücherſammlung wie es Dr Lomar verlangt beſonders frucht
bar ſein Würde fürs erſte Lokalpatriotismus zur Lektüre an
reizen ſo regten derartige Schriften doch zu wei
terem Arbeiten an Von dem aus was man über die
engere Heimat ihre Art ihren Handel und Wandel erſährt
würde man immer größere Kreiſe ziehen und weiter lernen
können Und ein Stadtbibliothekar mit offenem Auge würde
x Leſern mit ſeinem Rat und ſeiner Anweiſung zur Seite
tehen

Weihnachten naht heran Jch glaube es könnte kaum ein
nützlicheres ſegensreicheres Geſchenk der Stadtväter an ihre
Bürger als eine Stadtbibliothek geben Man hat für ſo vieles
Unentbehrliche und vielleicht ſogar Entbehrliche Geld zu be
ſchaffen gewußt und man wird es auch für dieſen guten Zweck
können Und dann gibt es erfreulicherweiſe auch immer noch
Leute die Geld für allgemeinnützige Dinge gerne geben
Hoffentlich verklingen dieſe Mahnungen nicht wieder ſondern
öffnen ſich im kommenden Jahre die Tore einer Stadtbibliothek
zum Nutzen aller Hallenſer

Herr Dr Tyndall vom hieſigen Stadt Theater gaſtierte am
Montag mit einem aus Mitgliedern des Leipziger Stadt Theaters
gebildeten Enſemble in Weißenfels vor gut beſuchtem Hauſe
Neber die künſtleriſchen Leiſtungen dieſes Enſembles ſchreibt das
Weißenfelſer Tageblatt Vorläufig ſei nur erwähnt daß die

Aufführung in erſter Linie durch die meiſterliche Darſtellung der
Sappho Frl Nolewska und in den meiſten Szenen auch des
Phaon Dr Tyndal eine nicht gewöhnliche Vollendung er
reichte und den Hauptdarſtellern lebhafteſter Beifall gezollt
wurde

es nötig wäre zu noch ſchärferen Maßnahmen ins der beliebten Konzerte ſtatt
Obſtweinſchänke an der Heide Heute nachmittag findet wieder

Vereins und Versammlungsnachrickten

Die Begräbniskaſſe von Poſt und TelegraphenUnt
hält ihre Monatsverſammlung Freitag den 2 Dezember e nien

einslokal Paſſage Tietſch ab im Von
Kriegerverein zu Halle Am Montag den 5im Eiskeller Nikolaiſtraße Nr 11 die orheniiig We findet

ſammlung ſtatt in welcher Kamerad Leutnant Steinho der
Vortrag zum Gedächtnis Kaiſer Friedrich einen
wird Kameraden welche noch keinem Kriegerverein 4 halten
insbeſondere Reſerviſten ſind willkommen angehören

Der Verein der Oſtpreußen hält am Sonntag den
abends 7 Uhr im oberen Saale des Hotels Tulpe ſeine i Mts
verſammlung verbunden mit einem Tangkränzchen ab onats
ein noch fernſtehende Oſtpreußen ſind willkommen Ver

ne Aus dem Ieserkreise
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwo
Für de Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Vreßeeſege
in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

V c e eKaiser Friedrich Denkmal
Kürzlich wurden in der Preſſe wohlgemeinte Vorſchlä

macht wie man Kaiſer Friedrich am beſten ehren ne S
eine Vorſchlag erklärte ſich für Unterſtützung des Schwimmhe de
projekts der andere für die Schaffung eines Kaiſer Friede
Parkes im Süden der Stadt Vielleicht kommt noch einer d
für ein Krankenhaus Millionenprojekt plädiert Um Wein
rungen vorzubeugen ſei geſagt daß ſich der Ausſchuß im Eir
verſtändnis mit den weit über hundert angeſchloſſenen gorp
rationen definitiv für die Errichtung eines Kaiſer Frie dri 6
Standbildes auf einem ſchön gelegenen Platze inmitten der
Stadt erklärt hat und daß er davon auch nicht abgehen win
Das Schwimmbad iſt von den ſtädtiſchen Behörden beſchloſſene
Sache es dient der Allgemeinheit dieſe mag auch die Koſten
tragen Dies würde auch bei einem ſtädtiſchen Krankenhauſe zu
treſfen

Was die Anlage eines Parkes im Süden anlangt ſo iſt noch
in guter Erinnerung wie ſich vor einigen Jahren der 2 und der
3 kommunale Bezirksverein gemeinſam um die Schaffung eines
ſolchen bemüht haben und wie die Sache in maßgebenden Kreiſen
behandelt worden iſt Die ſtädtiſchen Behörden wären ſicher hier
für nicht zu haben da das Terrain im Süden für Bauzwecke aus
genützt werden ſoll Ja wenn es der Norden wäre Dann
würden auch die Koſten ſehr mitſprechen Für 40 50 000 Mark
iſt ein ſchönes Reiterſtandbild zu ſchaffen es mag nur auf Nord
hauſen hingewieſen ſein das ein ſolches in den Promenaden
anlagen Kaiſer Friedrich Denkmal beſitzt Jn dieſer Form
ſoll es auch hier erſtehen Die große Mehrheit unſerer Bevölke
rung ſo namentlich die alten Soldaten die Handwerker und
andere Bürger wollen ihren Kaiſer Friedrich in Erz verkörpert
ſehen und zwar auf hohem Poſtament in einer ſchönen Anlage
in frequenter Gegend Fortgeſetzt gehen Offerten namhafter
Berliner Künſtler ein die hier etwas Gediegenes ſchaffen wollen
wie aus den eingeſandten Abbildungen der von ihnen geſchaffenen
gleichen Werke herworgeht Die hierfür in Ausſicht genommene
Summe läßt ſich leichter aufbringen als der Betrag für ein Hallen
ſchwimmbad oder gar ein Krankenhaus Man hat keine Ahnung
welche Opferfreudigkeit in den Kreifen der einfacheren Leute
vorhanden iſt für ihren Kaiſer Friedrich geben ſie gern und
darum ſoll man ihnen ihren Willen ihm hier ein würdiges
Denkmal zu errichten laſſen und nicht dagegen ſtreben P R

r
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Eerichtsverhandlungen

Die Moabiter Straßenkrawalle vor Grrift

Nachdr verb S H Verlin 29 Nov 1910
Beim heutigen Zeugenaufruf wird die Anweſenheit von etwa

25 Polizeibeamten konſtatiert Nach der Eidesbelehrung wird
Schutzmann Neugebauer als Zeuge vernommen Er ſtand am
24 September in der Sickingerſtraße unter dem Befehl des Leut
nants Folte Es hatte ſich eine Menſchenmenge angeſammelt die
wiederholt zum Auseinandergehen aufgefordert wurde Der An
geklagte Nörenberg ſchimpfte fortwährend auf die Maßnahmen der
Polizei Einer Dame war das Kleid zerriſſen worden Der v
geklagte zeigte mir das und ſagte Pfui ſo eine Gemeinheit m
ſpie mich an Jch wurde am Beinkleid getroffen Zeuge
Schutzmann Prüfer hat ebenfalls gehört daß der Angeklag
der ſich in einem größeren Haufen befand auf die Polizei ſchimpfre

Der Angeklagte wurde ſiſtiert als er den Neugebauer an 5
hatte Polizeiwachtmeiſter Ditt hat den Angeklagten Aus
lowski verhaftet als dieſer aus der Menge heraus Vluthun e
rief Vorſ Was haben Sie ſich bei dem Rufe gedacht
geklagter Jch habe mir nichts dabei gedacht Ver

Polizeileutnant Folte befehligte eine Chaine an der du
lichingenſtraße Speziell auf der Oſtſeite tat ſich eine Gruppe Auf
Rufe und Schimpfen hervor Kurz nachdem ich eine offiziellforderung n Er eivadhergehen hatte ergeben laſſen wir ngen

der Gruppe der Ruf laut Haut ihn Jch ſah einen Echuh
Mann mit grünem Hut der dann von mir mit Hilfe eines
manns ſiſtiert wurde Es war der Angeklagte Krämer e
Schutzmann Siß hat gehört daß der Angeklagte er hler
Haut den Lauſekerl doch in die Freſſe Schutzmann Kann der
hekundet daß der Angeklagte erſt gefeſſelt wurde als er Revier
Polizeiwache auf dem Kohlenplatze nach dem zuſtändiarn mar
transportiert wurde weil der Verhaftete fluchtverdäch Seran
Auf dieſem Wege hat er mehrfach verſucht das Publiluw Khm zu
laſſen ihn zu befreien An jeder Ecke rief er dem Pu be einen
Seht mal wie er mir hier knebelt helft mir doch ich gebeten
ſchlimmen Arm Der Angeklagte behauptet daß er
habe die Feſſeln etwas zu lockern daß ſie ihm aber nu
angezogen wurden

Ein Zwiſchenfall dor uJn dieſem Augenblick tritt Polizeileutnant Folte r dem
bittet um den Schutz des Vorſitzenden gegen Uebergriffe en Eide
Zuhörerraum Als er bekundet habe und zwar unter en habe
daß er das Publikum in der Sickingerſtraße durchgela Frech
habe ein Herr im Zuhörerraum geſagt Wie kann Liter Hitt
heit behaupren Dieſe Aeußerung habe der Wachtme ne ſfekretär
hört und ihm mitgeteilt Der Herr habe ſich als Pa en
Wels vorgeſtellt Vorſ Jch bitte den Herrn ein
Haben Sie dieſe Aeußerung getan Wels Jſt Reute durch
gefallen Als der Herr Leutnant ſagte Er habe d einen Loch
gelaſſen entſchlüpfte mir die Aeußerung Ja aber mi Herrn Leut
im Kopf Jedenfalls hatte ich nicht die Abſicht den
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beleidigen Vorſitzender Sind Anträge zu ſtellen
taatsanwalt beantragt gegen Wels auf 100 Mark Geld

Erſter tennen Nach kurzer Beratung verkündet der Vor
ſtrafe z Efdas Verhalten des Wels eine UÜngebühr vor Gericht

de es müſſe aber auch anerkannt werden daß ihm die Aeuße
darſtele Eiüpft iſt und daß ſie nicht beſtimmt war jemanden zu
rung Aus dieſem Grunde hat das Gericht von einer Geld
beleid i nrgße Abſtand Da Wels aber gezeigt hat
oder nicht zu beherrſchen verſteht um ohne Bemerkungen zu
daß er i uß er den Sitzungsſaal verlaſſen
zuhören uf wird in der Zeugenvernehmung fortgefahren Kon

Dara ba pel hat gehört daß die Angeklagte Frau Dominiat
heraus Bluthunde und Haut ſie gerufen

aus e Zeuge behauptet daß man von ſozialdemokratiſcher
habe Sſuht habe auf ſeine Frau einzuwirken damit er ſeine
7 ege entſprechend einrichte

Aus wird ſodann der
v Fall des Angeklagten Hagen
ert Der Angeklagte behauptet daß er am Tage ſeiner Ver

erörter eben mit einem Kahne angekommen war und ſich etwas
haft en holen wollte wobei er wider ſeinen Willen in die Menge
zum Ter Er bat daß er die Schutzmannskette paſſieren dürfe
ine ihm aber ſofort in grober Weiſe abgeſchlagen worden Der
das klagte behauptet daß er gar nichts mit der Sache zu tun ge
Angehätte und daß er den Beamten in ganz anſtändiger Weiſe
hab treten ſei Die Antwort war ſofort ein Schlag mit einem

engewehr ſo daß der Hut vom Kopfe fiel Dann wurde er von
Beamten in die Mitte genommen und der eine der Beamten

e tm noch unterwegs mit der flachen Hand in das Geſicht ge
Jiagen ſo daß er wiederum den Hut verlor Auf der proviſo
h den Wache auf dem Kohlenplatze angekommen ſei er von den
Tipen Schutzleuten direkt den Arbeitswilligen überliefert worden

n mit Händen und Füßen bearbeitet hätten Das hätte ſo
lange gedauert bis ein Shutzmann geſagt hätte jetzt iſt s genug

Zeuge Schutzmann Haußler behauptet daß der Angeklagte ſich
zuerſt renitent und frech benommen habe und ſich als er ſiſtiert
herden ſollte an das Brückengeländer feſthielt Da habe er ihm
äAnige Schläge über den Arm verſetzt damit er loslaſſe Der
Jenge behauptet agzch daß er von dem Angeklagten einen ſolchen
Stoß vor die Bruſt erhalten habe daß er noch einige Tage nachher
Schmerzen gehabt Der Zeuge Schutzmann Klapp hat den An
eklagten mit nach der Wache auf dem Kohlenplatz gebracht Als
die Arbeitswilligen über den Angeklagten herfallen wollten ſei er
entſchieden dazwiſchen getreten und habe ſie daran gehindert

A Heine fragt die beiden Zeugen ob ſie nicht geſehen hätten
daß Arbeitswillige im Beſitz von Gummiknüppeln gewefen ſeien

Die Zeugen verneinen das Der Knüppel wandert nun am
Richtertiſche entlang Die Polizeibeamten erklären daß ſie
einen derartigen Knüppel zum erſten Mal ſehen Es trat ſodann
eine Mittagspauſe ein

e

Kunst und Wissenschaft
Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie

der Naturforſcher hat als Mitglieder aufgenommen Profeſſor
Dr Jahn ke an der Königlichen Bergakademie in Berlin Dr
Scheffers Profeſſor der darſtellenden Geometrie und
graphiſchen Statik an der Königlichen Techniſchen Hochſchule in
Berlin Geheimer Regierungsrat Dr Kötter Profeſſor der
Mechanik in der Abteilung für Bauingenieurweſen an der König
lichen Techniſchen Hochſchule in Charlottenburg Oberbergrat
Dr Papperitz Profeſſor der höheren Mathematik und dar
ſtellenden Eeometrie an der Königlichen Bergakademie in Freiberg
in Sachſen Profeſſor Dr Thiele Direkor des chemiſchen Jn
ſtitutes an der Univerſität in Straßburg Profeſſor Dr Krüger
Abteilungsvorſteher am Königlichen Geodätiſchen Jnſtitut in
Potsdam Geheimer Regierungsrat Dr Küſtner Profeſſor der
Aſtronomie und Direktor der Sternwarte an der Univerſität in
Bonn Profeſſor Dr Schwarzſchild Direktor des Aſtrophyſi
kaliſchen Obſervatoriums in Potsdam Dr Hart mann Pro
feſſor der Aſtronomie und Direktor der Sternwarte an der Univer
ſität in Göttingen Profeſſor Dr Hecker komm Direktor der
Kaiſerlichen Hauptſtation für Erdbebenforſchung und des Zentral
bureaus der Jnternationalen Seismologiſchen Aſſociation in
Straßburg i E

Theater und Musik

Die Bernsteinhbexe
Von unſerem r m Weimarer Korreſpondenten

aktt Ein großes Volksſtück hat Mar Geißler mit ſeinem fünf
er Schauſpiel Die Bernſteinhexe geſchaffen Sein

J treben ging wohl dahin die größten Vorbilder zu erreichen
ans ſt ihm freilich nicht immer gelungen Aber doch ſo viel

de Leben ſo viel Leidenſchaft atmen ſeine Perſonen daß man
en en wohl eine Zukunft auf den deutſchen Bühnen voraus

h Stoff iſt dem Meinhold ſchen Roman Maria
i er die Bernſteinhexe entnommen der ſchon
Lebe e hienen iſt Bereits den Roman beſeelt hochdramatiſche
de d Weit Die Handlung ſpielt im dreißigjährigen Kriege in
dom der Coſerow auf Uſedom Das Dorf iſt ausgeplündert
teil N Amtmann ſteht ſeinen Bauern nicht zur Seite Jm Gegen
er ver it Liebesanträgen hat er die Paſtorstochter Maria Schweid
Not z folgt den Engel der Dorfbewohner bei aller Krankheit und
wies v Braut des Junkers Rüdiger von Nienkerken Sie aber
zu quäle zurück Da benutzt er ſeine ganze Gewalt um die Bauern
daß ſie d Die Bauern fordern nun von Maria daß ſie ſich opfert
den t i Werben des Amtshauptmanns nachgibt Sie aber will
Vorhabe g Guſtav Adolf zu Hilfe rufen ſteht aber von ihrem
Das V er ab als ſich der Junker für die Bauern verwenden will
der Amt glaubt ſich von ihr verraten und verklagt ſie als Hexe
dält vilewann läßt Maria verhaften Der Vater des Junkers
reien ka n gleichfalls gefangen ſo daß er das Mädchen nicht be
alte Schie Maria wird zum Feuertod verdammt Da ſtirht der
Stunde oßherr und der Junker rettet die Geliebte noch in letzter

dtäftige g ichter hat das läßt ſich ſchon aus dem Jnhalt erkennen
Jroge un b dentöne aufgetragen Dabei iſt manche pfychologiſche
Perf onen ntwortet geblieben Die Charakteriſtik der einzelnen

Die T maegen iſt ſehr gut gelungen
Vertretun telrolle fand in Eliſabeth Schneider ausgezeichnete
deißendem h m s Rüdiger von Nienkerken war von hin
anze mit emperament Jntendanzrat Gelling hatte das

hohem Reiz großem Fleiß inſzeniert und bot Bühnenbilder von
d

Autor un n ölitum nahm das Werk mit lebhaftem Veifall auf
Darſteller wurden oft gerufen

c

W

Die Benzin Sxplosion in Berlin
Die n früh von den Sachverſtändigen geäußerten

optimiſtiſchen Anſichten daß die noch vom Feuer verſchont gebliebenen Tanks gehalten werden könnten mußten von ihnen
um die Mittagsſtunden dahin revidiert werden daß ſchon ein
Wunder geſchehen müßte wenn nicht alle Tanks von dem
Brande erfaßt und vernichtet werden ſollten Um 2 Uhr
nachmittags war die Situation unverändert bedrohlich Außer
Tank 5 fingen auch andere Tanks an ſich bedeutend zu erhitzen
Jn den Toanks 1 7 8 und 9 ſind die Flammen ziemlich er
loſchen während ſie aus Tank 6 haushoch emporſchlagen Von
allen Seiten eilen Menſchen zu Fuß zu Wagen und per Auto
der Brandſtätte zu um das impoſante Schauſpiel zu genießen

Ueber die weiteren
Löſchverſuche

gehen uns ſende Berichte zu
Die Benzin Lagerungs Geſellſchaft hatte einen Eiſenbahn

wagen mit Kohlenſaäure aus Berlin kommen laſſen um mög
licherweiſe hiermit die Flammen zu erſticken Die Kohlenſäure
wurde aus Schläuchen auf die Tanks gerichtet eine Wirkung
wurde aber nicht erzielt ſo daß man ſchließlich wieder von
dieſem Löſchrerſuch Abſtand nehmen mußte Die einzige noch
berechtigte Hoffnung iſt nunmehr darauf gerichtet daß die
Tanks vorſchriftsmäßig explodieren daß nämlich die Seiten
wände den ungeheuren Druck aushalten und Widerſtand leiſten
Natürlich iſt alles geſchehen um Menſchenverluſte zu ver
meiden Die Brandſtätte iſt in ſehr weitem Umkreiſe von
Polizei abgeſperrt Zahlreiche Gendarmen bewachen die
Chauſſee Perſonen dürfen ſich nur unter dem Schutze der
Bäume in der Wuhlheide aufhalten werden aber noch fort
geſetzt von den Schutzleuten darauf aufmerkſam gemacht daß ſie
auch dort ſich noch in Gefahr befinden und auf eigenes Riſiko
ſich dieſer Gefahr ausſetzen Und dieſe Gefahr iſt ſehr groß
jedesmal wenn ein Tank explodiert werden Eiſenteile bis
200 und 300 Meter im Unmkreiſe fortgeſchleudert

Die Droſſelhähne zwiſchen den einzelnen Behältern haben
ſich als nicht genügend ſtark erwieſen ſo daß Benzindämpfe in
ſämtliche Keſſel eindrangen und ſo eine Erploſion in den ein
zelnen Behältern verurſachten Nach Anſicht der Feuerwehr
offiziere iſt die

Anlage nicht mehr zu retten
man wird ſich darauf beſchränken müſſen eine Ausbreitung
des Brandes auf die nahegelegenen Kohlen und Holzplätze zu

Provinzial Nachrichten

Schuleinweihung

Nietleben 28 Nov Während erſt vor kurzem der
innere Ausbau der Schule durch Anſtellung eines Rektors durch
geführt wurde konnte heute nach vielen überwundenen Schwierig
keiten die neue Schule in der Cröllwitzer Straße bezogen werden

Herr Wege Sekretär der Kreisbauinfpektion überreichte im
Namen des Herrn Baurats den Schlüſſel Herr Verbandsvorſteher
Paſtor Käſtner wies nach dem Chorgeſang O heiliger Geiſt auf
die hohen Bildungsziele hin und wünſchte daß dieſes ſchöne Haus
eine Stätte reichſten Segens werden möge
ſo führte der Herr Redner aus habe trotz der ſchweren Laſten
immer Verſtändnis für Schule und Bildung gehabt und ſo zeige
auch dieſer Bau der etwa 50 000 Mark Koſten verurſachte neben
der Zentralheizung alle modernen Neueinrichtungen Auf die
Bedeutung der Volksſchule welche die einzige Bildungsſtätte der
großen Mehrzahl iſt zeigte Herr Rektor Hebell hin Der einge
meißelte Vers Sprüche 19 20 nennt uns die hohen Ziele Unter
richt und Erziehung

Der Vertreter der Schulaufſichtsbehörde Herr Kreisſchul
inſpektor Buſſe führte aus daß man im Saalkreis jetzt viele wirk
lich ſchöne Schulgebäude antreffe während man noch vor 10 Jahren
bei dieſen Bauten die nüchterne Zweckmäßigkeit beobachten konnte
Das Schulhaus ſei im Dorf das Schönſte und ſtehe dem Prachtbau
der Stadt wenig nach Zur Gottesfurcht Vaterlandsliebe und
Königstreue dieſem Dreigeſtirn möge auch hier die Jugend
geführt werden

Das Ende des Deſſauer Kommunalkonflikts
Deſſau 27 Nov Der kommunale Zwiſt zwiſchen dem Ober

bürgermeiſter Dr Ebslin g einerſeits und den Stadtverordneten
Rechtsanwalt und Notar Dr Cohn und Profeſſor Dr Leon
hardt anderſeits iſt in der letzten Gemeinderatsſitzung beigelegt
worden

Was die Beſchuldigungen des letzteren bezüglich der Minder
wertigkeit des zum Rathauserneuerungsbau verwendeten Sand
ſteinmaterials betrifft ſo wurde auf Grund einwandfreier Gut
achten des Architekten Richter Deſſau des Geh Baurats Schwechten
Verlin und des Prof Süſſenguth Berlin feſtgeſtellt daß zum Rat
hausbau tatſächlich gutes Material verwendet wird und daß ſich
Prof Leonhardt durch eine unterlegene Konkurrenzfirma hat
täuſchen laſſen Der Gemeinderat bekundete denn auch daß der
dem Oberbürgermeiſter gemachte Vorwurf der objektiven Unwahr
heit nicht berechtigt war und betrachtete die Sache als erledigt
Auch die Angelegenheit betreffs die Beleidigungsklage ſtädtiſcher
Beamten gegen Dr Cohn wurde vom Gemeinderat als erledigt
angeſehen und zwar auf Grund des in der zweiten Jnſtanz er
gangenen Urteils namentlich aber auf Grund der eidlichen Aus
ſage des Oberbürgermeiſters daß er die Stadtverordneten
Banauſen nicht geſchimpft habe Dr Cohn der im Eingeſandt

des Staatsanzeigers dieſe Beſchuldigung erhoben hatte gab die
Erklärung ab daß die Stadtverordnetenverſammlung ſich lediglich
mit der Prüfung der Behauptung beſchäftigt habe ob der Ober
bürgermeiſter die Stadtverordneten Banauſen geſchimpft habe
oder nicht Alle anderen Beſchuldigungen ſeien nicht unterſucht
worden Auch bezüglich der Beſchimpfung der Stadtverordneten
halte er trotz der Erklärung der Mehrheit der Stadtverordnetenund der Entſcherdung des Gericht an ſeinen Behauptungen die

er früher getan habe feſt

Entſetzlicher Tod
Eisleben 29 Nov Auf der Domäne im nahen Wimmersburg

geriet ein polniſcher Arbeiter in die Strohpreſſe und wurde voll
ſtändig zermalmt

Wieder ein ſozialdemokratiſcher Wahlſieg
Leopoldshall 28 Nov Bei den heute nachmittag 3 Uhr be

endeten Gemeinderatswahlen iſt es in der dritten Abteilung den
Sozialdemokraten zum erſten Male gelungen ihren drei Kandi
daten zum Siege über die vom reichstreuen Verein aufgeſtellten
Maurermeiſter J Severin Hofmaurermeiſter W Wilſenack und

Bergmann Schöne zu verhelfen Mit einer Mehrheit von nur

Die Gemeinde

verhindern Die ausgebrannten Behälter haben einen Zur
meſſer von 12 15 Meter und ſind 7 Meter hoch Sie
faſt vollkommen durchgeſchmolzen Das Feuer hat die Ver
nietungen der Platten Ferner ſo daß die Metallwände
ſich vollſtändig auf die Seite gelegt haben oder zuſammen
geſtürzt ſind

Von der Gefährlichkeit des Brandes erhält man einen Be
griff wenn man erwägt dsp der Tank 1 gänzlich unerwartet
in der letzten Nacht explodierte und die eiſerne Bedachung
durch die Luft flog Die Hitze die ſich dann bei dem Brande
dieſes Tanks entwickelte war ſo enorm daß der 434 Meter
hohe Erdwall um den Tank glühend heiß wurde Es war un
möglich ſich dem Tank zu nähern Die Rohrführer mußten in
weiten Abſtänden ſich auſſtellen und Waſſer geben Einige
banden die Rohre einfach feſt und ließen dann das Waſſer
immer in derſelben Richtung über die Tanks ſich ergießen
Bemerkenswert iſt daß das Benzin in den Tanks förmlich
kochte und daß die Tanks nicht nur oben ſondern auch an den
Seiten und unten wo ſich Mannlöcher zum Einſteigen befinden
brannten Die Flammen waren etwa 10 Meter hoch und ent
wickelten einen dicken ſchwarzen Qualm wie eine blakende
Petroleumlampe Dieſer Blak ballte ſich dann zu fauſtgroßen
Rußſtücken zuſammen die überall den Erdboden und die Spree
bedeckten Wann der Brand gelöſcht wird iſt noch nicht zu
überſehen

Ueber die

Entſtehung des Brandes

konnte noch nichts Authentiſches ermittelt werden Vermut
lich liegt Unvorſichtigkeit vor Wie mitgeteilt wird ſoll bei
der Anlage der Tanks von den Jntereſſenten Widerſpruch er
hoben worden ſein die Anlage wurde aber trotzdem vom Fis
kus genehmigt Der Unwille über die Genehmigung der äußerſt
feuergefährlichen Anlage kommt jetzt wieder bei allen Be
teiligten zum lebhaften Ausdruck und mit Recht wird darauf
hingewieſen daß ſelbſt Nichtſachverſtändige ſich gegen die An
lage ausgeſprochen haben von Sachverſtändigen ganz zu
ſchweigen Wie wenig für die Feuerſicherheit geſorgt worden
iſt geht ſchon allein daraus hervor daß wohl zahlreiche Ueber
fluthydranten auf dem großen Hofe vorhanden ſind daß aber
nicht ein einziger Waſſer gah Sie waren einfach abgeſtellt
weil das Waſſer für die Berieſelung der Tanks gebraucht
wurde und der Druck nur 2 Atmoſphären betrug

ne werws20 Stimmen wurden gewählt Gaſtwirt Karl Strauß Gelbgießer
Peulecke und Lagerhalter Frommhold

Ein Milchgeſetz

Dresden 29 Nov Der ſächſiſche Landeskulturrat beſchloß
heute die Staatsregierung zu erſuchen beim Bundesrat auf Erlaß
eines Milch geſetzes hinzuwirken und den deutſchen Land
wirtſchaftsrat zum Vorgehen in der gleichen Richtung aufzu
fordern

Jm Schneeſturm

Weida 28 Nov Zwiſchen hier und Niederpöllnitz wurde heute
früh der 35 Jahre alte verheiratete Fabrikarbeiter Rudolf Schleif
aus Münchenbernsdorf von einem Zuge überfahren und ſchwer
verletzt aufgefunden

Er hatte ſich im Schneeſturm verirrt Jm Krankenhaus muß
ten ihm beide Beine ab genommen werden

Hettſtedt 28 Nov Schwer beſtrafter Leichtſinn
Jm nahen Meisberg verſuchte geſtern vormittag der 80 Jahre alte
Schäfer Friedrich Stülzebach eine Teſching Patrone die er vor
längerer Zeit gefunden hatte aufzuſchlagen Da das Geſchoß
hberausgebrochen war hielt er die Meſſinghülſe für leer Als er
nun ein Loch hineinſchlagen wollte erfolgte die Exploſion die für
den alten Mann eine furchtbare Wirkung haben ſollte denn ſeine
rechte Hand wurde ſo ſchwer verletzt daß ihm im hieſigen Knapp
ſchafts Krankenhauſe alle 5 Finger derſelben amputiert werden
mußten

Hornburg 28 Nov Einen ſonderbaren Scherz
erlaubte ſich der Bahnarbeiter als er am Freitag abend von
der Arbeit nach Hauſe ging Auf dem Wege kamen ihm 2 Bahn
wärter entgegen die zur Arbeit gingen Schnell entſchloſſen legte
ſich H platt auf die Erde und begann zu ſtöhnen Als die Bahn
wärter ihn frugen was ihm fehle ſagte er man habe auf ihn
geſchoſſen Er bat man möchte einen Wagen requirieren um ihn
nach Hauſe zu fahren Als der Wagen mit dem Amtsvorſteher und
noch 5 Mann ankam war der Angeſchoſſene verſchwunden
Die Recherchen ergaben daß ſich H nur einen Scherz erlaubt
hatte Sein Scherz wird aber ein Nachſpiel für ihn haben

Weimar 28 Nov Jn Eiferſucht Jn der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag kam ver von ſeiner Frau getrennt
lebende Arbeiter Sadlowski in Oberweimar nach der Wohnung
ſeines Schwiegervaters des ſtädtiſchen Arbe ers und Jnvaliden
Pönike und ſuchte bei ihm ſeine Frau Er ſtach den ihm öffnenden
Pönike mit einem Meſſer in den Kopf Hals und Rücken Pönike
wurde lebensgefährlich verletzt in das Krankenhaus gebracht

Exfurt 28 Nov Der ſtädtiſche Schlachthof iſt
wegen Ausbruchs der Maul und Klauenſeuche unter den Schweinen
geſchloſſen worden

Gotha 28 Nov Jn alle Winde Ein Gärtner hatte
beſtimmt daß ſeine Aſche in alle Winde ausgeſtreut werden ſolle
Dieſer Wunſch des Verſtorbenen wurde jetzt erfüllt

Eiſenach 28 Nov Das böſe Gewiſſen Jn Kalten
nordheim erſchoß ſich geſtern der Regiſtrator des Rechnungsamtes
Streche Man vermutet daß er den Selbſtmord verübt hat weil
heute eine Reviſion ſeiner Kaſſe erfolgen ſollte

Suhl 28 Nov Dem Direktor der königlichen
Oberrealſchule hier wurde die Mitteilung gemacht daß
der Kaiſer der Schule als beſondere Auszeichnung die Führung des
Titels Kaiſer Wilhelm Oberrealſchule verliehen hat

Bernburg 28 Nov Vermächtnis Die verfſtorbene
Frau Geheimrat Brumme hat u a auch der hieſigen Aegidien
Schloß Kirche ein Legat von 10 000 Mk ausgeſetzt Die Ver

wendung ſoll nach dem Vorſchlage des Superintendenten Fiſcher
in Gemäßheit der Teſtamentsbeſtimmungen erfolgen Rach deſſen

Tode geht das Verfügungsrecht an den Gemeindekirchenrat über

Zwickau 28 Nov Automobilunglück Geſtern
mittag ſchlug auf der Straße von Kirchberg nach Bockwa ein Auto
mobil in dem der Ingenieur Voigt vom Elektrizitätswerk Ober
erzgebirge ſaß auf der eisglatten Straße infolge Ausgleitens um
Der 22 Jahre alte Chauſſeur Wezazek wurde auf der Stelle ge
tötet Voigt kam mit unbedeutenden Verletzungen davon
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Leizte Nachrichten
Der Geſehentwurf gegen die Sabokagr

Paris 29 Nov Der nächſte Miniſterrat wird ſich mit
dem Geſetzentwurf betreffend die Sabotage die
Aufforderung zur Sabotage und die Sicherheit des Eiſen
bahndienſtes und dem Eiſenbahnerausſtand beſchäftigen Der
Entwurf ſieht Gefängnisſtrafen von 1 Monat bis 2 Jahren
vor ſowie Geldſtrafe von 50 1000 Frank gegen alle die
freiwillig die Sabotage ausführen ferner Gefängnisſtrafe
von 5 Jahren und Geldſtrafe bis zu 29000 Frank wenn
die betreffende Sabotage von einem Angeſtellten verübt
wurde Vergehen wegen Aufforderung zur Sabotage wer
den ſchwer beſtraft und wenn die Aufforderung von der
Preſſe ausgeht wird die Anklage an den Aſſiſenhof ver
wieſen Eiſenbahnangeſtellte welche ihren Poſten verlaſſen
werden mit Gefängnis von 6 Monaten bis 2 Jahren be
droht

Hauseiuſturz
München Gladbach 29 Nov Auf einem hieſigen Neu

bau ſtürzte heute vormittag als ein ſchwerer BValken herauf
gewunden wurde die ganze Vorderfront und der Giebel des
Hauſes ein Zwei Zimmerer wurden unter den
Trümmernbegraben Die ſchnell herbeigeeilte Feuer
wehr befreite beide aus ihrer gefährlichen Lage Der eine
der beiden Verunglückten kam mit leichten Verletzungen da
von der andere erlitt Verletzungen ſchwerer Art

Bergarbeiterausſtand
Bochum 29 Nov Der Vorſtand des alten Bergarbeiter

verbandes hat die Parole ausgegeben den Ausſtand auf die
eine Zeche zu lokaliſieren und jedes Uebergreifen auf eine
andere Zeche zu vermeiden Morgen tritt der alte Berg
arbeiterverband die Hirſch Dunkerſche Gewerkſchaft und die
polniſche Verufsvereinigung zu einer gemeinſamen Beratung
zufammen die über eine gemeinſame Eingabe an den Berg
bauverein die die Forderung einer Lohnerhöhung enthalten
ſoll Beſchluß faſſen ſoll

Vermiſchte Drahtnachrichten
Berlin 29 Nov Wie das B erfährt hat der

Reichs und Landtagsabgeordnete v Oldenburg
Januſchau durch eine im Bureau des Abgeordneten
hauſes perſönlich abgegebene Erklärung ſein Landtags
mandat niedergelegt Herr v Oldenburg hatte
eins der beiden konſervativen Landtagsmandate des Wahl
kreiſes Elbing Marienburg inne das Mandat iſt
ſicherer konſervativer Beſitz

Gotha 29 Nov Jn einer Verſammlung des natio
nalliberalen Landesvereins für das Herzogtum Gotha
teilte der Vorſitzende mit daß der jetzige Vertreter des
Reichstagswahlkreiſes Gotha der Erbprinz z u
Hohenlohe die Erklärung abgegeben habe daß er
wegen des Geſundheitszuſtandes ſeiner Frau eine Kandt
datur für die bevorſtehenden Neuwahlen nicht wieder
annehmen werde Ueber eine gemeinſame Kandidatur der
nationalliberalen Partei und der Fortſchritt
lichen Volkspartei wurde noch kein Einverſtändnis
erzielt dagegen wurde in einer Verſammlung vom Bund
der Landwirte von den in der deutſch völkiſchen Vereini
gung und im Vismarckverein vereinigten Antiſemiten
als gemeinſamer Kandidat Amtsrichter Stoll in
Friedrichswerth aufgeſtellt

Nürnberg 29 Nov Jn Windorf brachen auf einer
Eisfläche vier Schulkinder ein Drei ertranken

Köln 29 Nov Zur nächſten Reichstagswahl werden
entgegen dem Vorgehen bei der letzten Wahl 6 Kandi
daten aufgeſtellt und zwar je ein Kandidat des Zentrums
der Nationalliberalen der Sozialdemokraten der Chriſtlich
ſozialen der Konſervativen und der demokratiſchen Ver
einigung

Heidelberg 29 Nov Der Seismograph der Königs
ſtuhl Sternwarte verzeichnete ein Fernbeben Die
langen Wellen begannen um 10 Uhr das Maximum trat

20 Uhr ein
Paris 29 Nov Die gerichtliche Unterſuchung wegen

des Angriffs auf den Kabinettschef Briands
iſt zu dem Entſchluß gelangt daß ſich der Attentäter La
tour wegen Beleidigung und Gewalttätigkeit gegen einen
amtierenden hohen Staatsbeamten zu verantworten haben
wird Die Angelegenheit wird vor der 9 Schwurgerichts
kammer zum Austrag kommen
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50400 770 847 9890 5 1269 75 95 498 745 825 29 918 52068 298 316
23 455 66 610 14 28 55 67 838 53034 103 1000 23 240 68 827 773 877
3000 832 54150 58 74 367 83 595 55024 25 81 116 8000 289 409 575
780 89 946 56266 802 82 440 518 6824 500 75 723 57042 83 141 875
633 36 5 765 74 836 60 500 952 73 581091 452 o00 591 59528
86 37 13000 01 735 808 990

6G0026 45 869 75 450 755 550 500 G I i58 80 425 658 5209 705 34
894 62085 455 568 741 1500 83 828 3000 87 62 836 68 63025 77 185
379 414 78 507 638 86 500 56 84 782 6427 447 500 688 731 910 16
88 6G5030 92 170 13000 76 1000 242 64 77 426 541 50 748 891 66118
80 239 422 1500 618 769 21 805 45 58 67025 187 280 345 57 80 516 43
e68 500 387 18000 68023 333 419 589 98 00 69218 23 317 948

70228 521 740 33 848 a01 500 38 71111 316 701 938 1000 72211
30 479 614 903 73142 94 600 809 491 s16 60 500 74312 ſ3060 82 961
75126 82 49 8322 459 792 2 982 76472 415 64 69 603 35 910 65
7 7155 83 492 823 45 80 78177 452 878 901 79163 487 679 903 65

80141 l500 69 8 1221 68 392 626 44 821 72 918 59 82141 60 77
445 504 46 772 852 83530 841 84104 24 257 500 529 13000 38 718 27
960 85330 61 908 86142 1600 55 99 212 714 879 977 87167 266 692
788 802 955 88105 21 145 64 95 567 1000 630 89101 14 a35 717 25

90022 1500 828 5000 686 9 1812 1000 16 699 92033 144 64
830 799 8597 942 93037 2660 882 456 612 36 809 952 94087 54 500 802
495 949 95284 548 3000 589 611 52 823 96007 313 505 639 704 15001
17 25 848 72 97020 68 1483 274 882 85 471 81 599 1000 606 882 910 74
1500 98067 1050 208 500 724 s842 99060 199 478 848

1000s5 187 717 16 934 101294 348 73 556 664 97 8000 708 905
102147 722 9 900 1000 103232 782 e16 941 3000 104104 201 38
307 522 995 105171 526 783 860 966 839 84 94 106276 394 440 61
1000 563 000 605 500 83 95 500 945 107 109 203 500 23 42 412

99 525 1500 108093 287 311 576 977 88 109056 182 276 861 500
627 755 56s 110128 355 400 3 80 800 549 632 767 844 11 1026 72 92 110 91

o8 268 511 894 929 112171 239 56 1000 349 433 541 645 718 914
1136051 347 402 1000 37 513 607 862 114116 28 889 527 28 115101
570 73 116131 75 8337 78 117118 257 500 415 561 618 76 500 790
500 814 46 178359 92 504 29 719 500 s03 34 119014 1000
135 300 54 234 458 613 1000 980 3000

120152 82 680 800 7 121047 201 388 418 518 662 747
122514 500 842 58 500 937 123451 3000 75 1000 590 5612 74
o 124070 130 698 2383 357 405 8 78 1I5 000 958 125142 227 547 639
960 500 126001 7 106 68 488 520 88 68 608 718 1000 15 69 800
829 127903 38 72 98 810 98 4259 50 955 89 128089 180 8000 278
828 50 8 798 129052 65 90 202 318 503 808 500 61

130211 500 81 533 668 935 12 1101 226 628 845 48 1000 946
132150 281 95 338 404 544 66 791 848 8000 514 1000 91 133387 76
502 10 87 850 134114 15 880 579 799 817 969 135091 388 92 1000 613
760 856 1000 67 1356042 215 602 3000 749 58 72 800 99 137087 171

3600 265 577 988 138055 230 547 714 871 139237 551 609 781 804
14904 97 106 500 839 980 14 1488 94 618 142072 90 ſso00

101 694 14 3486 667 86 96 144 124 228 459 631 78 722 90 14 5600 59
674 146006 611 707 872 957 84 147015 152 56 85 369 80 405 45 658
717 872 89 500 148261 518 25 500 749 855 9e1 149033 800 es

18 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 29 November nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern hbeigefügt

Ohne Gewähr Nachdruek verboten
8 316 65 413 652 63 500 97 878 1059 620 716 809 952 2063 98

500 3226 311 530 774 79 934 4000 186 1300 332 757 97 805 911 5067
181 91 575 615 740 82 G 3 500 56 325 54 999 7130 73 204 81 1000
326 527 609 748 51 82 843 927 1500 8187 1000 279 466 802 30 53 93606
9327 1584 591 638 66 171 988 300

10003 58 89 209 59 303 39 411 514 662 701 977 11011 323 51 59
3000 678 801 ſö00 89 12053 195 372 500 602 835 929 55 13058 500

343 47 3000 653 807 927 14010 38 533 637 44 875 971 15005 1000
104 237 460 536 608 16 63 16111 482 766 848 936 68 17005 117 454 740
802 18012 64 625 835 19263 347 71 90 1000 457 541 813 5000

20066 625 45 722 83 92 860 21040 63 64 120 186 694 22045 71 151
83 423 74 541 623 705 801 23264 79 300 529 666 787 985 24133 546
767 500 954 25341 568 620 727 32 33 805 26204 31 372 5300 407 520
46 838 922 98 27100 272 595 923 28043 144 59 249 65 78 399 463 694
764 29065 210 55 395 402 527 714 1000 802 37

30209 440 450 96 689 1000 977 31159 66 333 892 32088 33179
745 84 90 907 3000 34063 166 485 641 69 717 18 99 36316 96 679
500 778 803 30 39 37080 132 254 357 82 368 86 668 500 77 731 887

38070 191 271 456 69 570 500 851 68 905 500 39184 365 500 442
600 906

40268 79 514 720 95 913 41291 382 554 897 967 72 42007 386 567
43151 211 302 447 703 3000 913 21 1100 44 44354 548 96 692 715
831 45114 375 574 543 500 359 46239 543 97 500 47023 132 229
335 48522 609 85 49002 43 500 107 500 325 613 63 811 300 35
42 679

50135 65 68 80 904 51079 3000 171 324 404 500 38 543 605
52006 84 97 189 500 378 522 774 13000 53121 29 235 367 619 66
1500 772 852 908 43 54203 10 17 305 574 617 830 36 500 55188 369
95 442 45 530 59 603 56029 39 309 93 476 500 571 635 500 63
3000 731 71 57388 660 838 909 11 58024 39 278 518 43 50 672 741

931 59247 344 427 580 722 821 37 91
60176 318 411 501 800 50 6102 119 64 269 496 513 84 711 23 66

866 13000 6G2089 97 392 575 969 63133 256 391 500 649 954 64260
542 621 895 962 65012 207 348 557 979 66070 201 302 413 514 47
1000 731 875 67156 298 305 403 30000 570 944 77 68060 138 608

732 500 69061 554
70027 108 49 62 82 266 486 91 650 737 71011 500 83 93 132

72208 36 354 427 504 718 37 99 815 3000 908 73197 725 69 861 92
74053 189 235 365 405 3000 511 62 1000 737 89 932 39 75230 300
490 644 91 791 76249 304 81 476 775 875 962 77495 560 771 3000
78002 792 809 938 79291

80028 290 412 646 713 3e9 81017 237 80 361 742 60 802 82106 7
16 345 66 77 83 654 58 500 813 971 1000 83082 89 100 77 260 417
500 708 1000 42 862 956 84215 11000 319 463 761 85387 521 88
1000 720 5300 24 818 19 909 86080 478 972 87130 532 741 60 969

S8031 296 9 635 892 89158 97 102 594 500 618 37
90023 347 7198 975 91691 880 1000 92165 1000 244 46 76 423

707 93 93155 624 41 49 94 185 382 513 661 736 961 95093 194 487 573
788 3000 935 96247 518 50 682 744 97 868 93 500 951 97362 1000
482 512 641 762 980915 13000 34 69 259 343 56 628 89 873 99187 471
05 583 748

4 00273 381 91 500 ess s902 101040 223 318 509 727 1020998s
09 317 54 670 841 922 1000 103668 76 261 311 63 462 91 1400 15
68 610 21 72 785 es 104179 235 99 372 99 443 72 541 98 105 122 200
367 500 527 68 85 657 859 951 38 12000 106034 11000 245 1306
354 436 63 758 708 800 107067 112 262 314 21 11000 464 554 75 603
890 108028 251 433 641 45 48 712 897 109177 1000 258 604 65 744
807 77 921

110055 58 113 300 522 1000 111032 256 79 727 59 73 854 63
68 987 112226 500 326 4 620 766 92 113087 90 1500 517 1500
628 859 114013 85 167 200 368 417 663 75 77 843 115065 218 48 353
500 758 579 116602 33 1000 149 70 306 11 t 38 927 117171 264

475 502 118153 309 656 825 626 500 84 119000 24 164 305 77 551
840 956ws 120104 ſpöö 493 521 697 778 1500 82 905 1500 121114 387 568

122070 116 398 403 90 500 524 43 81 676 923 123622 145 86 94
523 615 92 207 78 124051 10000 139 263 922 125045 83 121 438 73
6685 849 126037 353 99 435 72 437 829 128014 16

61 90 403 508 711 899 550 zre T 500 3 744 800 95 928 131007 19 267 490 505 30 624 58
e42 132243 71 367 438 635 3000 811 71 500 970 133040 51 135
52 833 44 451 e 557 5312 75 762 134315 26 63 424 537 918 135545
s87 914 136945 107 329 679 797 90 137034 114 1500 350 587 500
810 16 10005 52 138163 69 309 25 32 72 700 29 89 139177 518 32

3000 970Fet 12 500 23 48 499 500 849 964 14 1060 75 619 776 805 34
142159 300 4 es 143087 118 40 232 558 8119 61 144069 1800 645
800 990 145129 506 709 915 54 116100 3000 62 295 376 967 147071

Eisenbahn Zeitung

Wiesbaden 29 Nov Seit heute vormittag tagt hier im Kur
haus die europäiſche Fahrplankonferenz Vorerſt
finden nur Vorkonferenzen ſtatt die eigentlichen Verhandfungenbeginnen am 30 November und enden am Dezember Aus

18 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss, Lotterle 150870 485 503 806 151024 70 829 51 65 488 510 662 ro
1521 70 i 153021 in 298 400 isd0 i0z 909 88 154185 00 622 924 55 155022 126 248 91 z a387 72 68 402 673 922 29 157111 625 797 158017 Se

0 159072 105 804 618 er c 1000 l16019 58 84 267 655 78 710 686 16 1502 20 633 46 162827 65
71 904 163206 72 425 95 69 626 794 n 164 95 557
710 49 839 500 v982 165066 344 75 577 85 1000 771 166270 so
ſ500 428 60 588 500 692 1000 706 602 88 1000 o10 183 m a
7 16 40 168085 143 89 259 528 509 600 880 165H166 z

170111 s2 70 es 1000 580 695 822 o1 17 1040 637729 54 73 o 1721,6 93 402 607 704 500 887 909 173289 76 a
l600 65 17 1660 108 48 90 so 175067 188 75 207 e n 176

t e n h i h o 1777 o en 1785277 416 937 o 179022 206 974 500 2180795 Ii0 261 495 1090 525 1600 58 702 943 65 18205
u 507 183065 151 69 97 235 831 521 46 58 an 733 I84414 65
S 51 500 549 o 801 11 I 52 In 222 es in 87260 504 618 747 68 87 ves 188169 250 1000 867 1000 502
189748 94 246 69 1726 64 76 ver190 53 233 1500 191119 630 86 241 es 1921109 57 420
738 874 696 193003 80 1300 335 495 572 664 194035 397 527 632 2000
195172 264 502 1000 920 65 196198 95 550 225 13000 446 d23 61
808 904 32 500 67 s 197097 433 3000 84 514 15 89 683 902 980
H1000 73 101 286 895 668 793 199002 160 500 76 251 498 1ö00 ö97
782 825 46 961 98

200099 173 500 351 451 60 509 845 98 500 20 1007 11000 15 308
53 02234 309 7a7 893 99 948 1500 308 150 249

o 11009 1500 602 0 734 88 5000 29 20421 28 i
e 200 23 n 610 68 809 s 42 20601 181 84 51940 207188 255 443 1600 59 500 699 623 607 208627 92 20924
47 348 500 54 478 56 500 830 98 2901 27 4210157 210 1500 87 655 624 718 94 211110 519 s48 212272 o
500 548 655 69 213047 150 245 854 514 45 214081 313 468 574 55 o

33 23 S 53 205 582 1000 502 34 94 v 50021618 892 472 96 2173388 622 97 821 53 218210 46 509 17 liwwo
725 939 219104 49 82 236 859 597 600

220166 11000 227 666 50 905 47 o 772 850 22 1329 72 667 78
222 150 52 218 51 61 551 223217 07 875 94 855 955 224 103 406
55 67 3000 511 523 225080 86 0 189 204 886 673 226157 522

227 02 519 28 607 u 928 2280785 85 227 416 529
947 229018 65 438 87 3000 6565 500 955 97

230165 345 449 680 587 40 96 010 71 23 1320 461 8000 804 14
0 920 3000 2321209 284 829 699 1000 r01 s00 19 72 233102 71 319
32 7 523 234037 100 508 434 509 500 507 23 503 345 70 549 61

236008 129 470 1500 27 34 84 237688 004 85 238088 114 240 91
590 1900 707 238091 154 242 629 68 717 859

240261 8597 488 543 57 869 500 098 24 1055 500 190 224 322
615 s24 45 1500 24 2070 s 558 1000 735 90 98 2433070 100040 45 2440582 150 343 44 440 586 81 1600 761 245145 267 gen zig
150 507 500 24 6085 345 525 92 247 457 541 90 767 500 z v 24

226 1000 8343 697 760 73 18000 249081 144 757 88 808
500 o45

250023 s8 749 817 1000 887 25 1007 130 1500 49 231 487 83
528 702 252031 83 220 652 876 620 83 740 920 253214 38 88 395 09 56
545 73 718 1500 977 254020 94 216 331 87 403 839 255161 207 3000

348 635 743 67 500 908 3000 19 256008 130 361 442 561 5000 787
42 11000 257106 287 488 658 1000 258011 73 338 1000 447 259018
133 413 725 599 978

260668 261147 71 500 92 295 499 624 85 340 47 97 3000 o84
262005 245 65 831 04 759 54 65 263105 683 7390 264058 107 47
250 461 3000 503 741 93 265069 107 79 34 229 474 608 50 891 266173
248 74 432 649 754 941 1000 287031 144 208 89 660 005 268185 45
260 353 552 68 774 269078 16 241 13000 447 500 37

270008 500 135 245 473 526 11000 78 604 711 47 816 18 911 19
89 27 1005 78 122 516 648 841 65 272396 503 27 3095 148 809 22
13000 718 515 274041 144 724 590 275114 20 28 29 339 494 688 663
57 79 872 935 276158 78 500 694 751 27 7209 82 72 1000 491 67
278135 492 279275 807 611 57 8382 659

280595 281050 516 282379 479 504 671 827 917 283368 708
284334 625 776 1500 285055d 265 461 573 691 795 855 946 55 286119
500 875 709 287029 78 102 876 811 288160 267 80 1 1000 628 68

289025 473 817 987
290010 42 300 148 1000 439 569 542 751 896 937 29 1054 155

429 35 512 610 808 951 292098 129 30 204 420 642 716 831 293597 308
28 es 13000 505 740 837 819 88 294142 407 24 89 731 2954887 53 459
581 800 296048 52 112 64 221 51 385 500 527 60 68 615 8000 77 768
1500 866 80 500 97 3000 297027 180 79 98 288 504 5 8802980910 226 427 615 22 829 g1 918 62 299089 155 802 73 603 52 550 84

300593 500 742 76 301087 116 79 13000 515 98 302640 b00
749 847 921 303026 210 1000 91 500 378 524 50 82 871 979

Im Gewinorade verblleben 1 Prämſe u 900 000 M 1 Gewinn er
150 000 3 u 100 900 1 u 70 000 2 vo 50 9000 3 u 40 900 4 r
80 500 7 zu 25 000 N zu I0 000 44 u 6000 852 a 3000 1179 u 1000
1933 zu 500

200 316 5007 429 32 871 500 148019 23 30 65 286 667 77 809 978
149007 336 98 723 864 952 54

150130 80 96 250 59 562 612 751 75 500 954 71 151131 87
251 319 705 874 1000 152218 679 153214 447 553 500 646 835
154049 153 222 70 377 83 427 786 155309 548 500 75 612 717 1000
866 988 95 156214 637 45 300 748 809 1000f 37 3000 903 43 76
157129 282 559 778 814 500 972 77 1000 158105 341 435 52 3000
539 813 18 153187 331 440 514 42 500

160207 3000 25 43 328 42 442 500 704 53 3000 161195
216 404 82 686 964 162216 54 934 734 955 163102 436 710 917 18
164183 226 358 723 75 89 803 21 3000 165414 95 611 827 348
166131 39 13000 62 297 399 443 86 652 917 167129 55 240 54 802 54
508 500 11 683 735 880 1500 168193 242 64 338 500 72 446 580
613 28 90 16928 405 653 93 987

170137 86 201 490 11000 588 872 97 942 46 91 171210 374 545
855 172125 267 331 414 58 686 500 798 173099 331 61 421 180
618 846 973 174090 262 571 677 ſ1000 1756037 374 541 612 15 719
889 929 176282 389 498 928 177031 237 658 95 912 178010 3000
264 343 584 717 835 94 955 70 179053 325

180049 108 286 1500 320 93 408 500 761 896 181065 134 291 371
85 401 533 47 182061 110 1000 75 273 713 40 955 64 90 183077 241
387 94 665 811 500 98 9683 184233 785 812 185100 23 446 90 559
8345 93 1865 2 3000 9 286 98 363 81 656 939 53 187300 24 34 83 733
1500 883 188285 500 315 18 658 859 189117 392 508 13 686 724 954

190259 344 47 739 1500 1910583 251 496 950 192055 66 300 88
173 85 211 70 412 513 3000 41 655 500 9690 193078 82 141 400 14 790
855 300 194063 305 48 439 93 530 602 85 772 195181 480 839 981
196133 36 238 312 26 176 578 300 729 877 300 954 84 197149 86
356 500 500 66 684 743 198018 500 272 429 85 523 732 500 998
199013 500 94 406 39 70 79 546 1000 749 962

200045 1654 262 63 489 1000 83 84 500 580 716 910 22 29 201416
94 526 1000 710 51 944 60 95 202274 328 595 733 82 92 945 203008
308 76 87 455 58 756 77 977 204182 351 474 845 922 205210 530 500
760 919 54 93 206130 650 63 768 96 880 96 1500 911 56 207091 161
357 552 66 892 208314 450 500 521 685 209109 70 511 27 38 l 500
900 43 76 85

2160030 154 1900 243 315 453 513 63 86 3000 622 712 801 211424
212075 3000 169 340 402 500 213005 52 285 385 214201 366
215050 198 244 63 311 92 457 503 53 930 216019 62 141 237 427 50
520 862 77 85 978 217155 428 1000 31 735 218101 15 80 258 660 88
876 901 45 219204 5 13 50 326 65 66 563 601 700 839

220071 242 388 570 95 321 993 221130 89 206 23 314 401 682
222374 632 50 829 63 223160 5300 279 303 409 501 815 18 224016
1900 577 797 921 500 28 225093 125 33 658 226157 352 59 500 94

523 55 94 649 3000 227061 3000 96 170 277 333 602 970 228287 312
424 75 1000 560 229063 163 243 329 484 1000 514 849 964 68

23083 161 1000 301 789 830 978 231216 81 303 662 135 75
232026 38 288 368 110000 501 500 703 233532 411 742 89 92 e
917 234082 97 265 418 93 586 856 70 235075 95 277 327 518 665
236069 84 500 159 219 27 64 99 629 3050 747 237269 500 399 4
69 971 238154 594 901 29 239381 489 935 988

240002 134 15090 92 541 54 61 694 821 241356 83 482 747 r
3000 242190 247 209 42 434 97 579 3000 680 24329 217 461 n

673 856 3000 922 244131 62 239 500 397 412 737 65 81 842 la a
968 245019 272 304 458 652 94 977 246018 520 98 10000 648 619
851 908 22 247094 3000 134 229 83 346 428 763 899 248548 66
13000 701 903 249108 285 a78 85 500 97 502 827 915 27 35 602 981

250052 223 80 511 779 939 25 1051 1000 53 207 29 46
25 1063 500 107 366 435 622 739 812 500 52 968 253220 r
63 515 605 765 254326 27 428 623 898 937 255206 772 926 59 362
525 604 59 257 i68 598 679 918 258139 245 59 751 845 913 2592

755 845 5300 97 7260121 295 552 55 608 773 91 820 977 261213 336 58 7
26242 175 210 67 603 806 900 263188 500 487 699 Wo ges 643
1000 80 264089 255 361 474 778 840 74 907 265120 275 143 58976 es 75
500 48 266117 81 202 500 72 337 685 92 866 935 267182 2 1000 51
726 62 928 268056 168 265 505 10 777 883 2692023 7 482 896 939 e r

270045 592 539 804 41 48 914 27 1085 223 485 n 31561 272007 500 262 76 420 27 1000 85 510 795 27 3022 s85 500
515 656 274291 431 676 778 275044 110 239 53 1000 99 5 s luooo
506 618 64 276162 618 76 927 3000 34 13000 277004 499
702 90 893 903 37 278478 89 500 630 85 764 849 gz4 81 945

28002 1000 18 127 51 69 500 577 659 701 74 o 550 963
70 100 28 1355 607 13 855 971 282031 118 322 171 u 11000 72
283029 91 119 214 385 838 915 284 121 747 93 11000 571 o99
285354 500 603 57 750 809 18 971 74 86 286227 311 54 s 289016
224 453 1000 721 288041 128 87 590 398 706 3000 20 964

253 99 690 910 5001 66 7 735290023 13000 244 330 T500 644 903 291468 578 u 7 48
956 29202 79 514 e 68 91 29331 139 1500 Pbool
74 294118 508 55 30000 719 864 021 300 88 295 87 n 298636
901 500 24 296191 1900 94 352 450 297012 67 139 725 v

86 880 299221 531 861 1300125 10 213 920 30 1010 662 7041 41 76 819 28 942 30267

303121 94 905

c c

Frankfurt a M nimmt der Regierun t fen
Mainz der Präſident Michagelis Bereits ſind eingetroſten
treter der öſterreichiſchen und der ungariſchen Regier
Handelskammer in Budapeſt des bayeriſchen Verkehrsmin
Die Vertreter der Regierungen von Rom und Petersburgh lantheute abend erwartet Es ſind verſchiedene Feſtlichkeiten gep
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Hamciel Gewerbe und VerKehr
Berliner Börse

ſephonischer Bericht der Saale 2Ztg
e ten Kredit 209,50 Diskonto 192,75 Deutsche3 vur 10 ine Handelsgesellschaft 169,62 Dresdner Bank
259 jsche Anleihe von 1902 92 87 Türkenlose 178 50

n en 75 Kanada 196 25 Baltimore 107 12 Laurahütte
mer Guss 224,50 Gelsenkirchen 212 37 Harpener

e Luxemburg 203 25 Phönix 245 A E G 266 87
185,50 falske 247 50 Hamburger Paketfahrt 143 75 Nordd
Sjemen 06 75 Grosse Berliner Strassenbahn 188,12 Warschau
IIoyd t 218 Tendenz Schwach
Wiener Kassamar,kt notierten höher Schwabenbräu 50

m Maschinen 4 Kappel Masch 3,50 Kronprinz Metall 2
ßruchsa Kyfhäuserhütte 2 Gebhardt König 3 C Lorenz
ſul Berze Steingut 2 Stöhr Kammgarne 4 Reichozer Papier
z Norda e nie driger Löwenbrauerei Hohen Schönhausen
fabrik ropp 2 Kasseler Federstahl 2,40 Herbrand Waggon 2
5,75 Du Waggon 2 Lübecker Masch 50 Reicheh Metall 3
fiofmann Masch 25 Fritz Schulz 2,75 Ver chem Werke
ogta rg 3 Deutsche Steinzeug 50 Müller Speisefett

rmann Piano 4 Trachenberg Zucker 2 Bamberg
2,50 Concordia Bergbau 4,10 Ravensberger Spin

171,12

nerei 8 7ranett el Borlin 29 Nov 4 Badisohe Staats
zu an 18 101 25b 4 Bavyrisohe Saat Anl 101 BAnleibe de Staats Anleibe 08 ank 1913 101,50b G 4 Sehwarn

P Be rehausen h Würiemb Staats Anleihe 81 83
dare do Kameruner Kisendahn Anteile 92,006 3 Dentseh

e ä Sohuldverschr gar Cortbuser Stadtt 1600 45 Darmatädt Stadt Ant 1909 unk 16 100 20B
zig PDeseauer Stadt Anleihe 18906 W Dasaseldorfer Stadt

gia 9 1900 07 08 09 106,606 4 Jonaer Stadt Anl 1900 109,906
Sadt Anl 1902 4 Nordhäuaer Stadt Anieihe

100,00G 4 Quedhaburger Stadt Anl 1903 unk
i Thorner Sradti Anl 1009 unk 1919 99 500 4prosW ſene Komm Obl XII 101,40G Oesterreichisode Nord

bahn Obſigetronen 1874 Kkonv Deutaahe Solvay
ort 103,00B S Elberteldor Farben und 1917 102 90b Folten
Gumeanm ahmeyer 06 08 102 30bG Vereingte Laueitser Glas

patten 578 10b G
Londoner Börse vom 29 Nov Es nore nen Fagi Konraois

79,12 Rio Tinto 69 62 Geduld 50 Goldßelds 5,67 Sdevſ oom 78 63
greei prets 120,76 Rand Mines 89 33 Angoonde 8,31

Der Kalj Kuxeonmarkt
Berfin den 29 Nov

Acdler Ralt V A
eazandershall 12 000eronrods 5750 6000 Johann 4800 5200

Burbaoh 16,900 17,800 Justus 116 117ODavlstund 7200 7500 Kaaseruda 19 600Gecilienhall Krügernhall Akt 182 13838Desdemona 8800 S800 Ludwigshall 100 102Ditsch Kali Akt 180 16 Neustassfurt 14,800
Deutsohland 5100 6300 Reicohskrone
Priedriehshah II 18900 2000Glückaut Kotanogondeérshausen 20,700 2 600 BRonneberg Akr 120
Ganthsrshall 6500 6600 Rothenber 3450 8500Hann Kali Akt Saohsen Weamar 7800 7900
Hans 5200 B300 denenHadtort Voral diegaried 6200 6800Heldburg 90 91 Sia 171Heldrungen 8 00 3400 Teu u Ah 116 117Heldrungen II 2700 2760 V Abel 14 250 14 600
Her anno II Z W mnders a 22,600Hohenbels 3333 8260
Hohbenzollern 6850 6400

Trübe Aussichten am amerikanischen Elsenmarkte
Der amerikanische Eisenbahnmagnat Hüll sieht für das kom

mende Jahr in Amerika eine völlige Stagnation des Geschäfts
lebens voraus Er begründet seine Ansicht mit dem geringen
Bedarf der Eisenbahnen an Eisen und Stahl Infolge des
schlechten Beschäftigungsgrades kam es zu Arbeiterentlassungen
grösseren Umfanges zur Stillegung von Bergwerken und zur
dchliessung von Fabriken

Fusion im Rheinland
Die PDüsseldorfer Eisenhütten Gesellschaft erwarb die

dchraubenfabrik Buhl Dellmann in kHilden Die erforderlichen
Gelder für die Gesellschaft die 8 Proz Pividende verteilt
werden aus vorhandenen Mitteln gedeckt

Eine neue Kallanlelhe
Eine ausserordeniliche Generalversammlung der Kallwerke

ledersachsen beschloss die Aufnahme einer hypothekarischen
Anleihe von 22 Mill Mk

Schultheiss Brauerei Akt Ges in Berlin
ten rer Generalversammlung am Dienstag wandte sich ein
r r Segen den seiner Ansicht nach bestehenden allzu

de Eapansionsdrang ber der Geseilschaft
Wür a chlis Bilanzierung der Verwaltunz anerkenne so
Wirer doch wohl eine grosse Anzahl Niederlassungen an ab
kämpſer Plätzen errichtet die mit der lokalen Konkurrenz zu
vie P hätten Unter Berücksichtigung der Frachten würde in
et allen ein Nutzen nicht erzielt werden Der Vorsitzende
angch T merzienrat Herz erklärte dass die Verwaltung nicht

des g n den Absatz zu vergrössern Die Fntwicklung
Vewaſn räfts gehe auf die natürlichste Weise vor sich Die
Versan nis habe keinen Orund sich ihr entgegenzustellen Die
Wahlen mung setzte die Dividende auf 14 Proz fest Bei den

m zum Aufsichtsrat teilte der Vorsitzende mit dass Hecr
r Anton 8Schifferer A
auf hinzuw
eugten a
gebe

Wenmn er auch

chifferer der auch dem Aufsichtsrate der Brauerei
G in Kiel angehöre sich bereit erklärt habe dar

Jirken dass diese die Fabrikation eines von ihr er
ikoholfreieon Bieres im Interesse der Gesellschaft auf

Sehiffer ollte ihm dies nicht gelingen so würde Herr Dr
eder S n Mandat niederlegen Die ausscheidenden Mit
die ar den wWiedergewählt Der Vorsitzende bemerkte dass

Waltung die Hoffnung bege auch im nächsten Jahre miteinx wen befriedigenden Resuitat vor die Aktionäre treten zu

tag Ziehgebsehe Montanwerke zu Haſſe a S In der am Diens
hecksene erlin stattgefundenen Aufsichtsratss tzung er A Rie
e am 50 ontanwerke zu Halle a S wurde mitgeteilt, dass
degehtttoſen getember abgelanfene erste Hälfte des laufenden
das enter ahres nahezu das gleiche Ergebnis erbracht habe wie

Sprechende Semester des Vorjahres
len der Kallwerke Sarstedt und Friedriekshau so

Priedrieß J derart dass Sarstedt in Friedrichshall aufgeht
Mark ung all erhöht das Aktſenkapital um 3750 000 auf 10 Miſi

tauseht dafür sämtſiche 4 775 000 Sarstedt Akten ein
vorm ſt hüuser Aktien Maschinenfabrik und FEisenglesserel
haft im We Rabe Wie mltgeteilt wird hat die Gesell
e Divig abgeſaufenen Geschaftsjahre betriedigend gearbeitet
Ab e T Wird mit 6 0 Proz in Vorschlag gebracht Der

ges carr und würde die Verteilung einer höheren
ErMehistegunas der Dividende und des Aktlenkapitats In der Auf

tzung der Münchener Räckversicherungs GOesellschaft

ſetzt

wurde eine Dividende von 35 30 Proz vorgesch agen und die
Erhöhung des Abtienkapitals um 5 Mill Mk auf 30 Mill Mk
durch Ausgabe neuer Aktien zum Nennbetrage von 1600 Mk
mit Einzahlung von 25 Proz beschlossen

Vereinsbank Frankfurt a O In den Kreisen der Aktionäre
der Vereinsbank in Frankfurt a O verlautet die Dresdner Bank
habe die lebernahme für eine Bankaktie gegen zwei Aktien der
Vereinsbank angeboten

Eine rätselhafte Dividende Die Stahlwerke Rich Linden
berg bei Remscheid die Stahl auf elektrischem Wege herstellen
erzielten einen Reingewinn von 285 000 279 000 Mk An der
Dividende nehmen Mill Mk neue Aktien teil Die Höhe Jer
Dividende ist aus der Bilanz nicht ersichtlich

Die deutsche Levante Linie übernimmt den von der Firma
de Freitas mit 7 Dampfern betriebenen adriatischen Dienst

Aussichten am Oelmarkt Gegenüber den pessimistischen
Prophezeiungen Hülls erklärte Direktor Bredford von der Stan
dard O Co er sei gerade entgegengesetzter Meinung

Die Dividende der Preussischen Pfandbriefbank ist auf das
erhöhte Aktienkapital wicder mit 8 Proz in Aussicht zu nehmen

Neue Aktiengesellschaftt Die bekannte Kinderwagen und
Holzwarenfabrik von E A Naether in Zeitz wird unter
Mitwirkung der Allgemeinen Deutschen Kreditanstalt in eine
Aktiengesellschaft umgewandelt

Essener Kohlenbörse Am Kohlenmarkt hat der dessere Ab
satz angehalten

Kanadabahn Der Reingewinn im Oktober belief sich auf
4 505 160 Dollar d h gegen Oktober 1909 eine Zunahme Von
11863 Dollar

Zu den Goldfunden in der Eifel meldet die Köln Ztg dass
vor kurzem der erste Bohrapparat oberhalb der von lveldingen
nach Amel führenden Strasse am Schinderbach angesetzt worden
ist Der Bohrer soll schon nach 12 m die goldführenden
Schichten erreicht und bis 14 m diese durchfahren haben

Bergarbeiterausstand Auf der Zeche Lucas bei Dortmund
Eigentum der Stolbergerhütte sind von 410 Mann der Beleg
schaft 391 in den Ausstand getreten

Liquidation Die Generalversammlung der Immobilien Ge
sellschaft Noris in Nürnberg beschloss die Liquidation

Eine Berliner Bankfirma in Konkurs Oskar Lackner der
sich seit längerer Zeit in Zahlungsschwierigkeiten befindet hat
über sein Vermögen und das seiner Firma der Berliner Bank
kommandite Lackner Co Konkurseröffnung beantragt

Die Vereinshauk in Frankfurt a deren Kassen auf An
ordnung des Aufsichtsrates geschlossen wurden dürfte nach
einer ausser ordentlichen Generalversammlung am 1I15 Dezember
in Liquidation treten Ob alles in Oränung ist Jedenfalls
konnte die Bank den ängstlich gewordenen Gläubigern noch
2 Mill Mk Depositen auszahlen

Serbische Aufträge an Krupp Der Firma Friedr Krupp in
Essen wurden 60 Berggeschütze in Auftrag gegeben da ihr Ge
bot niedriger war als das der Firma Schneider in Creuzot

Elektrische ühlampen Die Ausfuhr stieg in den ersten
10 Monaten um 57 Proz während die Einfuhr noch nicht die
Hälfte der vorjährigen betrug

J P Remberg Akt Ges Weberel und Maschinenfabrik zu
Ochde bei Barmen Rittershausen Der Aufsichtsrat beschloss
der Generalversammlung für das am 30 September ab gelaufene
Geschäftsjahr die Verteilung einer Dividende von 3 Proz i V
0 Proz vorzuschlagen

Brauerei Gebrüder Dieterich Akt Ges in Düsseldort Der
Aufsichtsrat beschloss für 1909/10 die Verteilung einer Divi
dende von 15 Proz i V 12 vorzuschagen

Garumarkt in Trautenau Infolge der Schwierigkeiten die
QGarnpreise mit den Rohflachspreisen in Finklang zu bringen
lässt das Oarngeschäfi noch immer sehr zu wünschen übrig

Die Verwaltung der Ravensberger Spinnerel teilt mt dass
das diesſährige Frgebnis nicht unwesentlich hinter dem vor
jährigen zurickbleiben wird Im Vorjahr wurden 9 Proz Divi
dende gezahlt

Verband deutscher Werkzeug Eisenwaren und Haus und
Küchengerätetabriken in Remscheid Am 30 November wird
eine Ansschusssitzung des Verbandes abgehalten in welcher
u a über die Durchführung von allgemeinen Preisaufschlägen
über Lieferungen an Warenhäuser und ber die Stellungnahme
des Verbandes zur Reform der amtlichen Nachrichten für Handel
und Industrie Beschluss gefasst werden soll

Waren ung Procdukte
Getreide vſiner Produktenvörs e 29 November Am ühmarkigeren Weizen inſänd 194 00 196,00 ab Bahn und frer Mühle

Roggen ineand 146 75 147,60 ab Bahr ond trei Müähte Hater
märkischer mecklenburgisoher pomm prenssisehn Posenscher und
sehlegiseher fein 16 121 mittel 158 168 geringe 153 157 russiseh
und Ponan mittel 153 169 gering 145 2 ab Bahn und tre Wagen
Mais amerik mixed 159 143 neuer abtatliencder S runder
137 00 140 00 rei Wagen Gerste inländwene Futtergerste mittel
nnd gern 132,00 145 ,00 gnte 146 160 russische und Donau teichte
118 00 122 00 schwere 123 13 ad Bahn and tren Wagen Erdossomiöndisehe vnd aueläpdehe Futterweare mittel 147 155 Taubun
erbern 156 163 ab Bahn und trer Wagen Werzenwmebi 00 24 25
bie 27 75 Roggeo men o und 1 13 80 21 20 Weizenkleie
90 11 00 Roggenkleie 5 10 25 uMagdeburg 29 Nov Die Notierungen gers ehen sie u1000 a Vetto ar Scation unäd frer Megdeburg Weizen engl end

Sommer stetig gut 191 196 M Weiren Raub 192 194 Roggen
inländ juhrg gut 143 138 Gerste aus Futtergerste ruhigegut 118 i H ter inl steitg gut 155 165 Mais rundoer
ruhig gut 131 136 amerik hunter gu 136 M

Hamdurg 29 Nov Getreidemarkt Weizen rung Oethboles
Meckibg 190 192 Roggen ruhig Meoklburg und Pomm 140 155
Gegste ruhig sGdruss 99 101 Hater tent HolsteinerMechienburger neuer Hoisteiner und Meoklenburger 150
bis 168 Mais ruhig La Vlata 98 100 mixed 150Pest 29 Nov Weinen per ORt G B Per 311,01 11 02 B Roggen per Okt G B ber April 383 B Hafes 3 ökt G per April 333 G 8,39 B
Mars per Mai 61 G 62 Bv r 29 Nov Roter Winterwerzen ver Dez 9 Per
Marz 0 Stil Mais La Plats Dez 2 per Febr 3 Stiil

Antwerpen 29 Nov Deutseoher La Plsto2 Kontraki per
Nov 6,00 Jan 5,92 März 56,75 Juti 5,65 Fr mat 15,000 kg
8uill

Zucker
Hamdurg 29 Nov Rüvenroneuoker l Produk Baste 88

Rendement noue UVsanee tro an Bord Hamburg
vorm naohm abendeper Novemver 9 a 12 912 MHeaember 15 10 07Jan März 27 9,27 5Na 9,45 42August H 9,62 rOkt Des 65 62 gruhig ruhig sehwäeher

Kaffee
AHawborg 29 Novy G00 average Santosvorw nahm abends

por November 53 53 G 53 GDesember 63 53 s3Mäarr 53 53 53 0Ma h z2 522behauptet bebanptet behanptet

Rio de Janeorro 29 Nov Kadfee Zutunren 15,000 Saoh in Rio
17 000 8a0k in Santose

m

Havre 29 Nov av Santoe Das 64per März 65 per Mai 66 ver Juli 64 Stil pos
Kartoffeſmehl und Stärke

Magdedarge 29 Nov Prima Kartofeistarte ad Mehl für
100 e 19 50 23 00 S

Bern 29 Nov Kartoffelmehl a Stärke 18 75 10 25 Feuohtes
Kartoſtelmehl 9,30

Spiritus
Nordhaosen 29 Nov Eranntwein 40 Vol Proz ar 100105 106 56 25 87,25 do 45 Vol Proa tür i00 kg 106 107

ter 96 25 91 25 M per Loko und Nur
Fettwaren und Oele

Kolo 29 Nor Raodof ſoko 60,00 per Aai 58,00 Stil
Hamburg 29 Nov Badisohmair 5950 amerik Sreara 49,50

Chamberlain 51 50

Chemische Produkte
Hambdarg 29 Nov Chih aſpeter per loko 8,85

9,07 trei Fahrneug Hamburg
Wollo

Bremen 26 Nov Baumwolle tin Vp ioko middi 76 Pfg
Liverpool 29 Nov Banmwole Cmeata 8000 Ballen äsvon

import 13 000 Balien davon Amerikaner 11 009 Bahen
Liverpool 29 Nov Aegyptische Baumwolle per Nov 10,56
Alexandria 29 Nov Aegyptische Baumwolle Jan 20,1Marz 20,30 Nov 26,00 t t

Febr Maär a

Metalle
London 79 Nov Ohih Kugotoer K stetig 571, 39 MonZinn dersitds matt 169 3 Nov 169 Blet epan atetig 13

engl 13 Zank gowoöhniche Marke ruhig 24 spesa Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Anoreu Emden

New Vork 29 11 28 11 Chiengo 28 1 1 28 1 1
Weinen p Des 96 96 Wetzen p Dez 89 895

Mai 102 102 95 SMais p Bez 54 54 Mais p Hos 44 48Mai s85 834 Hat 46 465Mehr Spring clears 4 10 4 10 Hafer p Dez 31
Katiee Varr Rio Nr 12 12 Mai 34 838p Nov 10 35 10 40 Roggen p Des 895 80p Der 10,85 10 40 Sehmalz p Nov e W
Petroleum in Oases Ss,90 8,80 8 Jan 8,72 9,794o in Now Vork 7,40 7,4do in Philadelphue 40 40

TIendeaz Werner stetig Sais fest
Schiffsnachrichten

Hamburg Amerlka Linle
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 24 Novbr 2 Uhr nachm von New

Vork über Plvmouth und Cherbourg nach kamburg Caledonia
24 Nov 9 Uhr 30 Min morgens von New Orleans nach Ham
burg Macedonia nach New Orleans 24 Nov 12 Uhr 45 Min
mittags Cuxhaven passiert Numantia 24 Nov 9 Uhr morgens
in Galveston Pennsylvania von New Vork kommend 24 Nov
9 Uhr 39 Min abends in Iiamburg Prinz Adalbert von Kanada
kommend 24 Novbr 3 Uhr 40 Min morgens in Rotterdam
Westindien Mexiko Südamerika Calabria nach Westindien
24 Nov 5 Uhr nachm in Antwerpen Dania von Mexiko und
Havana kommend 24 Nov 8 Uhr morgens in Antwerpen Pal
lanza nach Mittelbrasilien 24 Nov 7 UVhr morgens in Oporto
Pisa ausgehend 24 Nov 6 Uhr morgens in Montevideo Pon
tos von dem La Plata kommend 23 Nov 10 Uhr abends von
Punchal Vpiranga von Mexiko und Havana kommend 24 Nov
3 Uhr worgens in Havre Ostasien Brisgavia 24 Nov nachm
vor Suez nach Singapore Suevia 24 Nov von Hongkong nach
Singapore Verschiedene Fahrten lIstria nach Persien
23 Nov in Port Sudan Windhuk nach Ostafrika 23 Novbr
nachm Perim passiert

Norddeutscher Liovd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Ab Bremerhaven Kaiser Wilhelm der Grosse 29 Nov nach

New Vork äber Southampton Cherbourg Chemnitz 1 Dezbr
nach Philadelphia und Baltimore Derfflinger l Dez nach Ost
asien Bonn 3 Dez nach Brasilien Schlesien 3 Dezbr nach
Australien Ab New Vork Kronprinz Wihehn 29 Nov nach
Bremen Breslau 1 Dez nach Bremen König Albert 3 Dez
über Algier nach Genua Ab Genua Königin Luise I Dez
über Palermo nach New Lork Ab Marseille Schleswig
30 Nov über Genus nach Alexandrien Ab Vokohama Kleist
3 Dez über Shanghai kiongkong usw nach der Weser Ab
Svänev Bremen 3 Dez über Melbourne Colombo usw nach
Bremen

Kronprinz Wilhelm nach New Vork 22 Nov in New Vork
Breslau nach New Vork 24 Nov in New Vork Wittekind
nach Laplata 24 Nov von Villagarcia Hannover nach Cuba
23 Nov von Vigo Heidelberg nach Brasilien 24 Nov von Ant
werpen Gneisenau nach Australien 24 Novbr in Antwerpen
Zieten nach Australſen 24 Novbr in Colombo Hessen nach
Anstralien 23 Novbr in Fremantie Bülow nach Ostasien
22 Nov von Southampton Goeben nach Ostasien 23 Nov in
Snez Prinz Ludwig nach Ostasfen 24 Nov in Penang Kleist
nach Ostasien 24 Nov in Tsingtau George Washington nach
Bremen 22 Nov von New Vork Roon nach Bremen 24 Nov
von New Vork Brandenburg nach Bremen 23 Nov von Balti
more Wittenberg nach Rremen 23 Novbr in Bremerhaven
Coburg nach Bremen 23 Nov in Antwerpen Oldenburg nach
Bremen 24 Nov von Montevideo Scharnhorst nach Bremen
25 Nov von Antwerpen Borkum nach Bremen 24 Novbr in
Amsterdam Franken nach Bremen 23 Nov von Melbourne
Prinz Fitel Friedrich nach Bremen 25 Nov von Antwerpen
Priness Alſce nach Bremen 23 Nov von Penang Vorck nach
Hamburg 24 Novbr von Port Said Lützow nach Hawburg
25 Nov in Shanghai Prinzess lrene nach New Vork 24 Nov
von Genua Königin Lnise nach Genua 23 Nov von Algier
SsSchleswig hach Marseille 22 Novbr Von Alexandrien Prinz
fleinrich nach Alexandrien 23 Nov von Marseille

Wasserstände
bedenret aber anter Nu

Kanle and Vuoefraut r Wnoberer o ßra enpago W Nov T W Nor F wer
Nedra Obervpege 4206 04 2Onterpegel 1 a 36 4Woilas on hervege 50 58 zUnterpegel 4 438 6 8Frotha W 96 99 02Alaleben Oderpegel w 88 29 45

Unterpegel 164 60ar 3 ao ObarpegeUVnterpewol 68
faor Nov II III

a 2

Anasig
Dree den
Torxao
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